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Blutspendetermine in der  
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Zuletzt rief der DRK-Blutspendedienst Rheinland-Pfalz und 
Saarland in der regionalen sowie in der überregionalen 
Presse zur Spende auf - mit Erfolg. Mittlerweile jedoch sinkt 
die Spendenbereitschaft. Im direkten Anschluss an die Flut-
wasserkatastrophe hatten wir einen enormen Anstieg der 
Spendezahlen. Doch die Spendenbereitschaft im Versor-
gungsgebiet sinkt überall kontinuierlich. Das Problem hierbei 
ist, dass eine Vielzahl an Blutspendeterminen in den betroffe-
nen Krisengebieten über einen längeren Zeitraum ausfallen. 
Zudem füllen sich unsere Lager nicht ausreichend schnell, um 

die weiterhin sehr hohe Nachfrage an Blutkonserven decken 
zu können. Die nächsten Monate werden für die Versorgungs-
situation im Land von hoher Bedeutung sein. Daher unser 
Appell an alle: Bitte nehmen Sie sich die Zeit und gehen Sie 
spenden. Auch Unternehmen können das DRK unterstützen, 
indem sie die Mitarbeitenden zur Blutspende aufrufen.

Die nächsten Blutspenden in Bad Marienberg und Nister-
tal finden am kommenden Dienstag und Freitag statt. Um 
eine Terminreservierung wird gebeten.
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, 
Alte Frankfurter Str. 10, 57627 Hachenburg, 
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite www.
lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemeinde-

werke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter 
Telefon: 02661/939677 (Neunkhausen); 02662/942666
(Hachenburg); Mobil: 0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
- ambulante Krankenpflege und medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Versorgung/Leistungen
- Pflegeberatung; professionell und unverbindlich bei Ihnen 
zuhause
- Bewerbung unter: bewerbung@theis-gruppe.com
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Top pflegerische Versorgung durch stets fortgebildete Mit-
arbeiter
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

-Anzeige-
	■ Ambulantes Pflegeteam am Teich GmbH

„So engagiert und liebvoll wie bei Opa und Oma“
- Grund- und Behandlungspflege mit Bezugspersonen
- Liebevolle häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaftliche „Rundum Glücklich“ Versorgung
- Entlastungsleistungen nach § 45
- Bewerbungen unter: bewerbung@pflege-tat.de
www.pflege-tat.de
Email: info@pflege-tat.de
Hauptstr. 8, 56477 Rennerod  .............................  02664-7571

-Anzeige-
	■ Theis Behaglich Wohnen GmbH & Co. KG

„Senioren und behindertengerechtes Wohnen im Wes-
terwald“
- Senioren Wohngemeinschaften
- Senioren und behindertengerechtes Wohnen in verschie-
denen Größen
- Appartment´s, Wohnungen und Einfamilienhäuser zur 
Miete
- Ihre Anfrage richten Sie bitte an: info@behaglich-wohnen.de
www.behaglich-wohnen.de
Schillerstr. 1, 56459 Pottum  ...............................  02664-8803

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
	■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 02743-9357518, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Beratungsdienste

	■ Kinderschutzdienst Westerwald - 
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche 
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email 
und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Das neue Buch von Kristin Hannah (Die Nachtigall) ist da!
Kristin Hannah: Die vier Winde
1921: Elsas Traum, zu studieren und ihren eigenen Weg im 
Leben zu suchen, stößt bei ihrer Familie auf Unverständnis. 
Bis Elsa dem jungen Raf begegnet.
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1934: In den Great Plains hat Elsa ihre Heimat gefunden, aber 
die Not ist groß: Die Weltwirtschaftskrise hat Hundertausende 
arbeitslos gemacht, und in den Ebenen der texanischen Prärie 
herrscht Dürre - in einer menschengemachten Naturkatastrophe 
droht das Land von Sandstürmen zerstört zu werden. Elsa muss 
entscheiden, ob sie um ihr Zuhause kämpfen oder mit ihren Kin-
dern die Flucht ins Ungewisse antreten soll. Als ihr kleiner Sohn 
schwer erkrankt, bleibt ihr keine Wahl mehr. Doch auf dem Weg 
nach Westen begegnen Elsa und ihrer Familie neue Gefahren…
Jasmin Schreiber: Der Mauersegler
Hier am Meer, den Strand als Bühne, die Dünen und den Wald 
als Publikum- hier hörte er die Natur wieder. Milliarden kleiner 
Stoffwechsel, Milliarden kleiner Herzschläge, endlos viele Augen 
und Fühler und Halme und Blätter, alle vibrierten sie und flüster-
ten und raschelten, kommunizierten in Sprachen, die Menschen 
nicht beherrschten, die er aber doch irgendwie zumindest wahr-
nehmen konnte. 
Oder war er einfach schon immer leicht verrückt gewesen, 
dachte er sich, während er im Fahrerraum seiner neuen Arztkut-
sche saß und sie mit Sand und Steinchen vollkrümelte. Was 
auch immer das war, es musste ein Ende haben. Er besah sich 
den Innenraum seines Wagens, den er immer mehr hasste. 
Dann startete er den Motor, setzte zurück, stellte sich kurz all die 
Tiere und Pflanzen vor, die ihn jetzt beobachten mochten, dachte 
an Jakob, den Mond und die Hündin Laika, die sie damals zum 
Sterben in den Weltraum geschossen hatten, was für Arschlö-
cher. Und dann gab er Gas.
Frederik Backman: Eine ganz dumme Idee
Irgendwo in Schweden, kurz vor dem Jahreswechsel: An einem 
grauen Tag findet sich eine Gruppe von Fremden zu einer Woh-
nungsbesichtigung zusammen. Sie alle stehen an einem Wende-
punkt, wollen einen Neuanfang wagen. Doch dieser Neuanfang 
verläuft turbulenter als gedacht. Denn wegen der ziemlich dum-
men Idee eines stümperhaften Bankräubers werden auf einmal 
alle Beteiligten zu Geiseln. Es folgt ein Tag voller verrückter Wen-
dungen und ungeahnter Ereignisse, der die Pläne aller auf den 
Kopf stellt - und ihnen zeigt, was wirklich wichtig im Leben ist.
Eric Berg: Die Blankenburgs
Frankfurt 1929: Die Blankenburgs haben allen Grund zur Freude: 
Vor Kurzem feierten sie das 150-jährige Jubiläum der familienei-
genen Porzellanmanufaktur und die Auftragsbücher sind voll. 
Doch das hart errungene Glück zerbricht, als Aldamar, das 
Familienoberhaupt, und sein Schwiegersohn Richard ihr Vermö-
gen im großen Börsencrash verlieren und sich das Leben neh-
men. Zwischen den Schwestern Ophélie und Elise entbrennt ein 
erbitterter Erbstreit, der die Familie zu entzweien droht. Und 
damit nicht genug: Mit dem Erwachen des Nationalsozialismus 
beginnt auch der Überlebenskampf der Blankenburgs. Um die 
Porzellanmanufaktur zu retten, sind die Schwestern bereit, neue 
Wege zu gehen und über sich hinauszuwachsen…

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag: 16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Herzerwärmende Geschichten
Viola Shipman: Im Garten der Sehnsucht
Die 25-jährige Natalie Breuer steht an einem Scheidepunkt ihres 
Lebens: Nach dem Tod ihrer Mutter ruft sie ihr Pflichtbewusst-
sein zurück in den Job als Krankenschwester. Gleichzeitig lockt 
sie eine Einladung ins wunderschöne Irland. Dort lebt Matty, eine 
Jugendfreundin von Natalies Mutter. Nach reiflicher Überlegung 
entscheidet sich Natalie für einen Kurzbesuch auf der Insel. Ent-
gegen ihrer Erwartungen erweist sich ihre Gastgeberin als 
äußerst gesprächige, lebhafte und unternehmungslustige Frau, 
die ihr kaum Gelegenheit gibt, Trübsal zu blasen. Es dauert nicht 
lange und Natalie kniet an Mattys Seite auf regennassem iri-
schen Boden, um den vernachlässigten Garten des alten Cotta-
ges wieder auf Vordermann zu bringen. Sie genießt es, das ver-
wilderte Stückchen Land zu neuem Leben zu erwecken - was 

nicht zuletzt an Mattys Nachbar Conor McGarvey liegt, der ihr 
mit Rat und Tat zur Seite steht.
Caroline Bernard: Rendevous im Cafè de Flore
Paris, 1928: Vianne träumt davon, Botanikerin zu werden - im 
renommierten Jardin des Plantes. Als sie sich in den aufstreben-
den Maler David verliebt und mit ihm in das schillernde Bohème-
Leben der französischen Avantgarde eintaucht, scheint ihr Glück 
perfekt. Doch dann nimmt ihr Leben eine tragische Wendung … 
Jahrzehnte später steht Marlène im Musée d´Orsay vor dem Bild 
einer Frau, die ihr zum Verwechseln ähnlich sieht. Fasziniert von 
der Ausstrahlung der Fremden, begibt sich Marlène auf die 
Suche, bei der sie nach und nach ihr Leben verändern wird.
Viola Alvarez: Ein Tag, ein Jahr, ein Leben
Am Ende eines Lebens zählt nur die Liebe. In einem noblen 
Altenheim feiert die ehemalige Kunsthändlerin Melusine von 
Grenwald ihren 102. Geburtstag. Sie blickt auf ein bewegtes 
Leben zurück. Und doch ist es vor allem die Liebe zu Wilhelm 
Bellwitz, genannt „Krempe“, die sie umtreibt. Eine Liebe, die vor 
mehr als 70 Jahren begann und ein tragisches Ende fand, als 
Krempe, der damalige Boss der Berliner Unterwelt, einem Ver-
brechen zum Opfer fiel. Melusine vertraut der einfühlsamen Pfle-
gerin Monika die Geschichte einer großen Liebe und eines grau-
samen Verlustes an. Nach und nach offenbart sich der jungen 
Frau eine verhängnisvolle Wahrheit, die sie nicht mehr loslässt.

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstag  ............................................................. 16:30h - 18:30h
Donnerstag  ......................................................... 17.00h - 19.00h
Neue Bücher in unserem Bestand:
Julia Kröhn: Die Alsterschule - Zeit des Wandels
Hamburg 1931: Ein neuer Geist weht durch die Schulen der Wei-
marer Republik. Wo einst der Rohrstock regierte, erobern sich 
die Schüler den Stoff nun mit Kopf, Herz und Hand. Felicitas, die 
gerade eine neue Stelle als Lehrerin angetreten hat, ist beseelt 
von den Idealen der Reformpädagogik. Auch Sportlehrer Emil 
scheint ein Verbündeter zu sein, ist er doch heimlich in sie ver-
liebt. Doch das bürgerliche Leben, das er anstrebt, scheint mit 
Felicitas‘ Freiheitswillen nicht vereinbar. Ganz anders sieht es 
bei ihrer Freundin Anneliese aus, die alles daransetzt, Emil für 
sich zu gewinnen. Während Annelieses und Emils aufkeimende 
Zuneigung einen Keil zwischen die Freundinnen treibt, ziehen 
auch am Horizont der Geschichte dunkle Wolken auf: Die Nazis 
ergreifen die Macht, und auf dem Schulhof weht die Haken-
kreuzfahne. Felicitas und ihre Kollegen müssen eine Entschei-
dung treffen: Wollen sie zum Dienst am Führer erziehen? Oder 
ihren Idealen treu bleiben?
Julia Kröhn: Die Alsterschule - Jahre des Widerstands
Hamburg im Zweiten Weltkrieg: Das Heulen der Sirenen liegt 
über der Stadt, Hamburger Juden werden scharenweise depor-
tiert und Abiturienten möglichst schnell an die Front geschickt. 
Wo gerade noch anschaulicher, lebendiger Unterricht gehalten 
wurde, ist wieder Zucht und Ordnung eingekehrt. Die einstigen 
Bildungsideale scheinen verloren. Doch während sich Emil und 
Anneliese dem NS-Regime andienen, bleibt Felicitas ihren Wer-
ten unverrückbar verbunden. Als sie ehemaligen Schülern wie-
derbegegnet, aus denen mittlerweile Studenten geworden sind, 
kommt ihr ein Flugblatt aus München in die Hände, das neue 
Hoffnung macht. Und eine radikale Entscheidung verlangt...

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .....................................................17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag.........................................................17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon ............................................................. 02661 - 916 52 35
E-Mail ..........................................buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage ......................................... www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Sie können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und frei-
tags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen, natürlich zu 
den bereits zuvor geltenden Hygienebedingungen, wie Hände 
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waschen, Maskenpflicht, Abstand halten, .....  oder reservieren Sie 
Ihre gewünschten Medien telefonisch während unserer Öffnungs-
zeiten oder direkt über Ihr Leserkonto auf unserer Hompage bue-
cherei-nistertal.de unter dem Stichwort Medienkatalog, per E-Mail 
über buecherei-nistertal@freenet.de. Bitte denken Sie daran - 
auch wenn Sie nichts ausleihen wollen - ausgeliehene Medien 
wieder zurückzubringen. Die anderen Leser*innen warten schon 
darauf!
Maureen Johnson: Die Botschaft an der Wand
Der große Showdown an der Ellingham Academy!
Drei Todesfälle in der Gegenwart, drei Morde in der Vergangen-
heit und bei allen besteht eine Verbindung zu Milliardär Albert 
Ellingham und seiner exklusiven Schule. Als sich die Beweise 
verdichten, ist es für Stevie Bell an der Zeit, endlich das zu tun, 
wofür sie an die Ellingham Academy gekommen ist: den größten 
Kriminalfall des Jahrhunderts aufklären - und einen Mörder über-
führen.
Stevie hat den Entführer von Alice gefunden. Doch noch sind 
nicht alle Fragen beantwortet. Lebt Alice Ellingham noch? Und 
wie hängt ihr Verschwinden mit den Todesfällen in der Gegen-
wart zusammen? Als sich ein weiterer Unfall ereignet, soll das 
Internat evakuiert werden. Aber Stevie ist sich sicher: Dieses 
Rätsel kann sie nur am Schauplatz des Verbrechens lösen. 
Gemeinsam mit ihren Freunden versteckt sie sich in der Schule. 
Was jedoch niemand ahnt: Dort sind sie nicht nur einem heftigen 
Schneesturm ausgeliefert, sondern auch einem Mörder, der 
keine Skrupel kennt ......................................................................
Die Botschaft an der Wand ist das große Finale der Ellingham Aca-
demy-Trilogie. Im grandiosen Abschluss der Mystery-Reihe führt 
Maureen Johnson gekonnt alle Fäden aus der Vergangenheit und 
Gegenwart zusammen und liefert ein Finale, das allen Krimi-Fans 
ab 13 Jahren den Atem rauben wird.
Quelle: Borromedien
Marie Lacrosse: Das Weingut - Aufbruch in ein neues Leben
Die Ehe zwischen dem Dienstmädchen Irene und dem reichen 
Erben Franz sollte eine Liebesheirat sein. Doch nach einer unge-
heuerlichen Enthüllung von Franz‘ Vater verlässt die schwangere 
Irene ihren geliebten Bräutigam ohne ein Wort. Einsam bringt sie 
ihren kleinen Sohn zur Welt und tritt eine Stelle als Textilarbeite-
rin in einer Fabrik an. Die Bedingungen dort sind grausam, und 
Irene muss bis zur Erschöpfung arbeiten. Aber dann lernt sie 
den charismatischen Arbeiterführer Josef kennen, der ihr Kraft 
und Geborgenheit gibt. Obwohl sie Franz noch immer liebt, 
beginnt sie eine Beziehung mit ihm. Aber kann Irene den Verlust 
von Franz wirklich überwinden?
Quelle: Borromedien
Marie Lacrosse: Das Weingut - Tage des Schicksals
Schweighofen in der Pfalz, 1877. Das ehemalige Dienstmädchen 
Irene und ihr Mann, der Weinguterbe Franz Gerban, führen eine 
glückliche Ehe. Dennoch fühlt Irene sich fremd in seiner Welt der 
besseren Kreise. Als Franz häufig auf Reisen ist, leidet sie 
zunehmend unter der Einsamkeit und sucht sich eine Aufgabe. 
Sie beginnt, sich für die Rechte der Arbeiterfrauen einzusetzen - 
und trifft dabei ihren ehemaligen Geliebten, den Arbeiterführer 
Josef, wieder. Franz reagiert mit glühender Eifersucht, ihre 
Beziehung droht zu zerbrechen. Und dann erfährt Franz ein 
Geheimnis, das ihrer beider Leben vor eine große Herausforde-
rung stellt...
Quelle: Borromedien
Andrea Schomburg: Der Halbste Held der ganzen Welt
Ein phantasievolles Abenteuer mit einem ängstlichen Jungen 
und einem griesgrämigen Elefanten, die das Blaue Wunder 
suchen - und die Freundschaft finden.
Paul ist zehn und leider weder groß, noch stark. Oder mutig. Und 
genau deshalb macht ihm Matze Motzmann in seiner Schule das 
Leben auch zur Hölle. 
Das kann auf keinen Fall so weitergehen! WIE es dann aber wei-
tergeht, hätte Paul sich niemals träumen lassen: Ausgerechnet 
auf dem Schulklo erscheint ihm Elvira Meier, von Beruf Fee, und 
verspricht ihm - ein Wunder. Er müsse es nur selbst abholen, 
und zwar in Bielefeld, Rathaus, 3. Stock, und dann gleich links. 
Natürlich mit einem echten Helden als Begleiter. Paul ist begeis-
tert. Dass dann allerdings nicht Superman, sondern ein griesgrä-

miger dicker Elefant mitkommt, ist erst der Anfang der wohl ver-
rücktesten, charmantesten und chaotischsten Heldenreise, die 
die Welt je gesehen hat.
Altersempfehlung: ab 8 Jahren.

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Spannende Bücher für 9- bis 12jährige
Der Zauberladen von Applecross
Finley McPhees Leben verläuft ziemlich eintönig, bis die Lilys 
plötzlich in Applecross auftauchen und ihren geheimnisvollen 
Laden eröffnen. Von da an geschehen eine ganze Menge merk-
würdiger Dinge in dem kleinen schottischen Ort. Für so manch 
einen wäre das Grund genug, schnell das Weite zu suchen. 
Nicht aber für Finley McPhee! Obwohl er es bis dahin nicht mit 
außer Kontrolle geratenen Magiertötern, nächtlichen Geisterer-
scheinungen und rachedurstigen Meeresriesen zu tun hatte.
Londons geheimster Zirkel
Als Tabby die Einladung erhält, weiß sie nicht mal genau, worum 
es eigentlich geht. Dabei ist Londons Zirkel der Schulwettbewerb 
überhaupt. Wer teilnimmt, oder besser: auserwählt ist, darf nicht 
darüber sprechen, muss die schwierigsten Aufgaben lösen und 
das an den ungewöhnlichsten Orten der Stadt. Alles ist streng 
geheim. Warum Tabby allerdings mit Lina ein Team bilden soll, ist 
ihr schleierhaft. Die beiden gehören ja jetzt nicht gerade zu den 
Klassenbesten. Ob sie überhaupt eine Chance gegen die anderen 
haben?
Danny und der Herr der Spiele
Bits und Bytes, ein geheimnisvolles Labor und ein gefährli-
cher Plan
Der zwölfjährige Danny ist ein Computergenie - da kann der 
gleichaltrige Boris nur staunen. Auch der reiche und geheimnis-
volle Computerspezialist Keith Masterly ist von Danny fasziniert 
und bringt ihn in sein geheimes Labor, das „Paradise Lab“. Zu 
Dannys Erstaunen trifft er dort sieben weitere hoch begabte Kin-
der, darunter auch Nina, die Schwester von Boris. Bald wird den 
beiden klar, dass es in dem paradiesischen Labor nicht mit rech-
ten Dingen zugeht. Als sie entdecken, dass Masterly die Kinder 
nur benutzt, um die Formel der ewigen Jugend zu finden, beginnt 
ein Wettrennen um Leben und Tod. Gerade noch zur rechten Zeit 
taucht Dannys Freund B.J. auf, der ihn seit seinem Verschwinden 
sucht.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir um 
eine telefonische Terminvereinbarung unter der Rufnum-
mer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.
Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de
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Herbstschule 2021 
 
Als gemeinsames Projekt des Landes Rheinland-Pfalz und der Kommunen findet in den beiden 
Wochen der Herbstferien (11.10.-15.10.2021 und 18.10.-22.10.2021) in der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg die „Herbstschule RLP“ statt. 
 
Ziel der in diesem Rahmen angebotenen Kurse ist es, den Schülerinnen und Schülern in kleinen 
Lerngruppen eine Vertiefung des Lernstoffes in den Fächern Deutsch und Mathematik zu 
ermöglichen. Dies geschieht durch ehrenamtlich Tätige und zwar von Montag bis Freitag, jeweils 
von 08.30 – 11.30 Uhr. Das Angebot richtet sich an Kinder der Klassenstufen 1 bis 4 und 5 bis 9.  

Die Kurse finden grundsätzlich eine Woche statt. Bei ausreichenden Kapazitäten kann eine 
Anmeldung auch für beide Wochen erfolgen (dies kann im Anmeldeformular vermerkt werden). Die 
Bestätigung des Zeitraumes sowie alle weiteren Informationen erhalten Sie per Schreiben nach 
Ablauf der Anmeldefrist. 

Bitte senden Sie die Anmeldung bis zum 30.09.2021 unter dem Betreff „Herbstschule“ an 
ferienschule@bad-marienberg.de. Das Anmeldeformular kann auf der VG-Homepage unter 
www.bad-marienberg.de > Bildung & Betreuung > Herbstschule 2021 heruntergeladen werden. 

Der Besuch der Herbstschule ist nach erfolgter Anmeldung verbindlich. Später eingehende 
Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden. 

Wir weisen darauf hin, dass kein Anspruch auf Schülerbeförderung nach § 69 Schulgesetz besteht. 
Die Schülerbeförderung ist von Ihnen eigenverantwortlich zu organisieren. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Alicia Weller von der Verbandsgemeindeverwaltung unter der 
Rufnummer 02661 – 6268 232 gerne zur Verfügung. 
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Nachruf
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg trauert um ihren früheren Mitarbeiter

Gerhard Giehl
aus Bad Marienberg

Herr Gerhard Giehl war von Juli 1973 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand im Februar 1988 Leiter des Bauamtes und 
Werkleiter für das Wasser- und Klärwerk der Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

Durch sein sympathisches Wesen und enormes Fachwissen hat er sich in der Bürgerschaft, bei den Vorgesetzten, im Rat und 
bei den Kolleginnen und Kollegen ein hohes Ansehen erworben.

Wir trauern um einen gewissenhaften, pflichtbewussten und geschätzten Mitarbeiter und Kollegen, dem wir ein ehrendes 
Andenken bewahren werden.

Unser Mitgefühl und unsere Anteilnahme gelten seiner Familie und seinen Angehörigen.

 Für Rat und Verwaltung Für den Personalrat
 der Verbandsgemeinde  der Verbandsgemeindeverwaltung
 Bad Marienberg  Bad Marienberg

 Andreas Heidrich Marco Stalp
 Bürgermeister  Personalratsvorsitzender

Bad Marienberg, im September 2021

SONNTAG, 26.09. 
VON 10:00 BIS 16:00 UHR
AUF DEM MARKTPLATZ 
BAD MARIENBERG
Geimpft wird ohne Termin!
Einfach hingehen, Personalausweis zeigen 
und Schutz-Impfung erhalten.

Sie haben die Wahl zwischen den  
Vakzinen von:
• Johnson & Johnson  
(nur eine Impfung nötig,  
vollständiger Schutz ab 11.10.2021)

• BioNTech  
(2. Termin ca. 4 Wochen später,  
vollständiger Schutz ab Mitte November)

Weitere Informationen unter:
https://corona.rlp.de/de/impfen

IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekannt-

machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
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Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
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„So klein Ameisen auch sind - gemeinsam erreichen die 
fleißigen Insekten Großes, denn sie ziehen alle an einem 
Strang. Zusammenarbeiten, mitmachen, sich engagieren - 
gemeinsam können auch wir unsere Heimat positiv gestal-
ten.“ Damit warb die Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
für ihren ersten Freiwilligen-Mitmach-Tag. Er fand im Rah-
men von „Ich bin dabei“, einer Initiative von Ministerpräsi-
dentin Malu Dreyer und Bürgermeister Andreas Heidrich, 
statt. Und, um es gleich vorweg zu nehmen: Die Arbeit des 
Planungsteams um die Beigeordnete Eva Ehrlich-Lingens, 
den Ehrenamtsbeauftragten Frank Uhr und Björn Scheyer 
(MSM Werbung), tatkräftig unterstützt von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Verwaltung, hat sich gelohnt!
Das Projekt war ein voller Erfolg und es gibt Überlegungen, 
diese Aktion in absehbarer Zeit zu wiederholen. 37 vielfäl-
tige Projektideen aus Vereinen, Organisationen und Initiati-
ven rund um Naturschutz, Dorfgestaltung, Musik, Sport 
und vieles andere gingen nach und nach beim Pla-
nungsteam ein.
Am 11. September verwandelte sich dann die Verbandsge-
meinde in einen riesigen Ameisenhaufen, in dem es sehr 
geschäftig zuging. Davon konnte sich Bürgermeister And-
reas Heidrich bei seiner Rundreise überzeugen. Er wurde 
begleitet von Sabine Bäcker, Referentin der Leitstelle 
Ehrenamt und Bürgerbeteiligung der Staatskanzlei RLP in 

Mainz und der Beigeordneten Eva Ehrlich-Lingens. Außer-
dem schwärmten auch der Beigeordnete Marvin Kraus, 
der Ehrenamtsbeauftragte Frank Uhr, Büroleiter Gerd 
Schell sowie Kulturreferent Marco Stalp aus.
Einstimmig sind alle am Ende der Veranstaltung der Mei-
nung: Ehrenamtliches Engagement wird in unserer Ver-
bandsgemeinde groß geschrieben, ist sehr vielseitig und 
die Menschen sind mit Spaß bei der Sache. Insgesamt 
wurden 35 Projekte umgesetzt und alle boten Programme 
oder Mitmach-Aktionen für Groß und Klein. Sicherlich war 
die Tatsache, dass laut Beschluss des Verbandsgemeinde-
rates jede teilnehmende Gruppe eine Förderung von 200 € 
erhält und das Land den Freiwilligen-Mitmach-Tag mit 
3.960 € unterstützt, ein Anreiz zur Teilnahme, aber 
bestimmt nicht ausschlaggebend. Ehrenamtliches Engage-
ment ist eben unbezahlbar!
Berichte über die einzelnen Projekte können Sie unter der 
Rubrik „Aus den Gemeinden“, in den Vereinsnachrichten in 
unserem „Wäller Blättchen“ oder dem DorfFunk/Digitale 
Dörfer nachlesen.
Und zum guten Schluss: Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die sich - egal auf welche Weise - am ersten Frei-
willigen-Mitmach-Tag in unserer Verbandsgemeinde 
engagiert und damit das Zusammengehörigkeitsgefühl 
gestärkt haben.

Erster 
Freiwilligen-Mitmach-Tag 
der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg war ein 
voller Erfolg

V.l.n.r. Eva Ehrlich-Lingens, Marco Stalp, Gerd Schell, Andreas Heidrich, Marvin Kraus, 
Frank Uhr, Sabine Bäcker  Foto: Privat
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Hahn bei Marienberg
Hardt
Hof
Kirburg
Langenbach bei Kirburg
Lautzenbrücken
Mörlen
Neunkhausen
Nisterau
Nistertal
Norken
Stockhausen-Illfurth
bilden jeweils einen Stimmbezirk.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Wahlbekanntmachung

1. Am Sonntag, dem 26. September 2021, findet die
Wahl zum 20. Deutschen Bundestag
statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2. Die Stadt Bad Marienberg ist in vier und die Ortsgemeinde 
Unnau in zwei Stimmbezirke eingeteilt.
Die Ortsgemeinden
Bölsberg
Dreisbach
Fehl-Ritzhausen
Großseifen

In der Stadt und in den Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde Bad Marienberg werden folgende Wahlräume eingerichtet:

Stimmbezirk Stimmbezirks-Nr. Wahlraum Straße
Bad Marienberg 10012 Stadtbücherei Büchtingstraße 3
Bad Marienberg 10014 Stadthalle Kirburger Straße 2
Bad Marienberg-Langenbach 10016 Dorfgemeinschafts-haus Schulstraße 15
Bad Marienberg-Eichenstruth-Zinhain 10018 Wolfsteinschule Erlenweg 2
Bölsberg 10020 Dorfgemeinschafts-haus Waldstraße 17
Dreisbach 10030 Dorfgemeinschafts-haus Schulstraße 3
Fehl-Ritzhausen 10040 Dorfgemeinschafts-haus Oranienstraße 9
Großseifen 10050 Bürgerhaus Flottstraße 5
Hahn bei Marienberg 10060 Dorfgemeinschafts-haus Hauptstraße 11
Hardt 10070 Dorfgemeinschafts-haus Mittelstraße 11
Hof 10080 Mehrzweckhalle Schul- und Sportzentrum
Kirburg 10090 Dorfgemeinschafts-haus Im Baumertsgarten 4
Langenbach bei Kirburg 10100 Dorfgemeinschafts-haus Poststraße 6
Lautzenbrücken 10110 Mehrzweckhalle Hauptstraße 11a
Mörlen 10120 Bürgerhaus Schulstraße 9
Neunkhausen 10130 Bürgerhaus Kirchstraße 7
Nisterau 10140 Dorfgemeinschafts-haus Schulstraße 12
Nistertal 10150 Mehrzweckhalle Am Sportplatz 4 a
Norken 10160 Gemeindezentrum Westerwaldstraße 8
Stockhausen-Illfurth 10170 Dorfgemeinschafts-haus Schulstraße 2
Unnau 10181 Concordiahalle Schwimmbadstraße 36
Unnau-Stangenrod-Korb 10185 Grundschule Unnau Schwimmbadstraße 32

Sämtliche Wahlräume sind barrierefrei.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 
der Zeit vom 19.08.2021 bis 05.09.2021 übersandt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Die drei Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahl-
ergebnisses um 14.00 Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung, 
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg zusammen.
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er einge-
tragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Per-
sonalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel aus-
gehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 

Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvor-
schläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die 
Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung 
einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass er 
auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 
und seine Zweitstimme in der Weise, dass er auf dem rech-
ten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf 
nicht fotografiert oder gefilmt werden.
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahl-
ergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat 
Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-

ses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde-
behörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage 
bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.
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und großen Besucherinnen und Besuchern einen Einblick in 
die künftige Arbeit des Vereins ermöglichte.

An diesem Tag war der Skatepark Bad Marienberg offen-
sichtlich ein Besuchermagnet, was zeigte, wie beliebt dieser 
Treffpunkt und der Sport selbst ist. Und auch der Schirmherr 
des Freiwilligen-Mitmach-Tages, Verbandsgemeindebürger-
meister Andreas Heidrich, besuchte das Event und war 
angetan von so viel Engagement und Interesse.
Der Einladung unter dem Motto “#sei dabei“ folgten über den 
Tag verteilt mehr als 400 interessierte Kinder, Jugendliche 
und Eltern. Und die wurden für ihr Kommen reichlich belohnt. 
Corona konform brachten viele ehrenamtliche Helfer und 
Helferinnen einiges ins Rollen. Bereits bei der Eventeröff-
nung um 12.00 Uhr herrschte reges Treiben auf der Anlage. 
Ob mit Skateboard, Scooter-Roller oder Fahrrad unterwegs, 
alle nahmen Rücksicht aufeinander. Neben der Sportanlage 
selbst wurden auch alle anderen Sport- und Kreativangebote 
ausgiebig genutzt.
Das Programm startete mit Schnupper-Skateboard-Kursen 
für Kinder und bot für alle Besucher und Besucherinnen 
sportliche und kreative Vielfalt an, die mit Freude ausprobiert 
wurde.

Neben Jonas Schneider (siehe Foto, Schriftführer des neu 
gegründeten Vereins) engagierten sich auch Sieghard 
„Siggi“ Grozki und die beiden Vereinsvorsitzenden Yvo Lebek 
und Marc Herling darin, jungen Menschen ihre eigene Lei-
denschaft für diesen Sport näher zu bringen und wurden mit 
reichlich Zulauf und Zuspruch belohnt. Die Anleitung von 
Kindern und Jugendlichen soll auch in Zukunft eine wichtige 
Vereinsaufgabe sein.
Außerdem luden Karl Krull und Daniel Wenzelmann um 
15.00 Uhr zum Curb-Bauprojekt ein. Dort wurde unter Anlei-
tung der beiden Vereinsmitglieder den Jugendlichen der Bau 
einer eigenen kleinen Curb ermöglicht. Diese bleibt nun 
Bestandteil des Parks, um den Jüngeren und Einsteigern die 
ersten Tricks zu erleichtern.
Bei einer “Tombola ohne Nieten“ gab es viele großartige 
Preise für Rollsportfans zu gewinnen. Auch hier war der 
Zulauf immens, sodass alle 300 Lose an glückliche Gewin-

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlge-
setzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kund-
gabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und 
geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist 
eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 
Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder 
ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtig-
ten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a 
Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
Bad Marienberg, den 17.09.2021   Andreas Heidrich
Verbandsgemeindeverwaltung   Bürgermeister
Bad Marienberg

	■ Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb
Geänderte Öffnungszeiten der Deponien 
Meudt und Rennerod vom 01.10.2021 bis 
30.04.2022
Der Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb weist darauf 
hin, dass sich die Öffnungszeiten während der Zeit vom 
01.10.2021 bis einschließlich 30.04.2022 auf den Depo-
nien Meudt und Rennerod wie folgt ändern:
Deponien Meudt und Rennerod:
montags bis freitags  ...............  von 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
samstags  ................................  von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Erdaushubdeponien Hergenroth und Luckenbach:
Die Möglichkeit einer Anlieferung von Erdaushub besteht 
nur nach vorheriger tel. Absprache mit der Verwaltung in 
Moschheim (Tel. 02602/6806-363) oder der Deponie Ren-
nerod (Tel. 02664/6336).

Westerwaldkreis-   Stefan König,
AbfallwirtschaftsBetrieb  Werkleiter

Kindergartenzweckverband Neunkhausen
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer Sitzung für Mittwoch, den 17.11.2021 - 17.00 Uhr in 
die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil
1. Prüfung des Jahresabschlusses 2020
Öffentlicher Teil
2. Empfehlungsbeschluss zum Jahresabschluss 2020

Markus-Poggel Weinbrenner
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

	■ Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde
Die Verbandsgemeinde-Jugendpflege 
freut sich über die Gründung des 
Rollsportverein Westwood e.V. und 
den großen Erfolg des ersten gemein-
samen Events

Am Samstag, dem 11.09.2021, begrüßten der neu gegrün-
dete Westwood Rollsport e.V. (www.westwood-rollsport.de) 
und die Jugendpflege der VG Bad Marienberg (www.jugend-
bahnhof-bad-marienberg.de) unzählige Gäste am städti-
schen Skatepark in Bad Marienberg. Dort bot sich bei wun-
derbarem Outdoor-Wetter ein tolles Programm, das kleinen 
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Das MarienBad ist geöffnet!

DAS NEUE AMPEL-SYSTEM
Jetzt ohne Reservierung 

ins MarienBad!

Die aktuelle Auslastung finden Sie auf unserer 
Internetseite: www.marienbad-info.de. 
Zeigt die Ampel grün oder gelb, können Sie  
einfach vorbeikommen! Für Ihren Besuch ist  
keine Voranmeldung notwendig! 

Zutrittsvoraussetzungen für alle Bereiche

GEIMPFT: mindestens 14 Tage nach der zweiten 
oder einzigen Impfung
GENESEN: schriftlicher Nachweis der Genesung
GETESTET: negativer Antigen- oder PCR-Test, 
nicht älter als 24 Std. (Kinder unter 11 Jahren 
benötigen keinen Corona-Test).

Die Erfassung der Besucherdaten erfolgt über die 
LUCA-APP oder über das Gästeformular.

Schwimmbad Sauna

Sie können auch weiterhin Ihren Besuch
von Zuhause reservieren: 

www.marienbad-info.de

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300

ner und Gewinnerinnen verkauft wurden. Die Freude über 
tolle Preise, wie z.B. ein Skateboard, Kopfhörer, einen Stunt-
Scooter oder Helme sowie Bekleidung und Ausrüstung, die 
Yvo Lebek im Vorfeld von vielen lokalen und überregionalen 
Unterstützern erhielt, war groß.
Neben vielerlei den Besuchern frei zur Verfügung stehenden 
Erlebnisstationen wie einer Kreativwerkstatt Skateboard-
Painting, einer Seifenblasenarea und Spiel- und Bewegungs-
gadgets zur Förderung des Gleichgewichtssinns, beein-
druckte der Fingerskateboard-Park von Vereinsmitglied 
Angelo Weyel, den er eigens für diesen Tag zur Verfügung 
stellte.
Für das leibliche Wohl war durch den Imbiss am Butterweck 
aus Rennerod sowie Getränke Schardt aus Nister bestens 
gesorgt. Beide unterstützten den Verein durch Verzicht auf 
diverse Zuwendungen.
Steven Lindlein, Leiter First Responder und stellvertretender 
Gesamtleiter und zweiter Vorsitzender des RescueGroup 
Westerwald e.V., begleitete das Event dankenswerter Weise 
im Wechsel mit weiteren engagierten RescueGroup-Vereins-
mitgliedern mit qualifiziertem Sanitätsdienst ebenfalls ehren-
amtlich.
Mit einem Best Trick Turnier endete dann der gelungene Tag 
im offiziellen Teil. Ein tolles Erlebnis sowohl für die Fahrer 
und Fahrerinnen als auch für die vielen umstehenden 
Zuschauerinnen und Zuschauer, die sehr beeindruckt die 
Turnier-Teilnehmerinnen und -Teilnehmer gleich welchen 
Alters mit ihrer Begeisterung zu tollen Darbietungen moti-
vierten und mit diesen mitfieberten, wie in diesem Sport 
üblich. Ein rundum gelungener Tag ganz nach dem Motto 
des Vereins “Komm ins Rollen“.

An den Reaktionen der Kinder und Jugendlichen, wie auch 
Eltern und erwachsenen Rollsportfans war erkennbar, wie 
viel Spaß dieser Tag ihnen brachte, an dem sie gemeinsam 
einen Sport feiern und (er-)leben konnten, der Persönlichkeit 
und Vertrauen stärkt und Resilienz fördert. Darüber freute 
sich die Verbandsgemeinde-Jugendpflegerin Elke Keller 
ebenso, wie über die Vereins-Gründung zur Unterstützung 
dieser Sportart und hofft neben vielen weiteren tollen Koope-
rationen auch und vor allem darauf, dass sich mit Unterstüt-
zung des Rollsportvereins dieser beliebte, entwicklungsför-
dernde Sport in der Verbandsgemeinde weiterhin etabliert.
Die beiden Vereinsvorsitzenden Marc Herling und Yvo Lebek 
zeigten sich nicht weniger begeistert: „Einfach nur WOW, 
was war das ein Hammer Tag! Der Westerwald kommt ins 
Rollen. Wir sind positiv überrascht von dem Andrang und 
dem Feedback der Besucher. Dass so viele Kinder und 
Jugendliche sich getraut haben und am Ende den Spaß am 
Rollsport für sich entdeckt haben. Es wurde geskatet was 
das Zeug hält, unzählige Heldentaten wurden uns mit leucht-
enden Augen zugetragen, was sie alles Neues gelernt 
haben. Am nächsten Tag kamen sogar die ersten Anmeldun-
gen für die Vereins-Trainings über die Website rein. Das 
zeigt, wie relevant der Park doch ist, und wie wichtig es ist, 
dort jetzt auszubauen und zu investieren.“
Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde Bad Marienberg  
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	■ Jugendbahnhof  
VG Bad Marienberg

Herbstferienspaß 2021
Dienstag, 
12.10.-Freitag, 15.10.2021
“Spontane Ferienspaß-Aktivitäten“ im:
Kindertreff (ab 8 Jahre): 15.00-17.00 Uhr

Jugendtreff (ab 13 Jahre): 18.00-21.00 Uhr
(Besuch nur möglich mit tel. Voranmeldungen bis zum jewei-
ligen Vortag
unter den dann gültigen Corona-Regelungen für die Jugend-
arbeit in RLP)
Dienstag, 19.10.2021
“Klasse Masse“
Knete selbst gemacht
Kreativnachmittag für Kids ab 8 Jahre
15.00-17.00 Uhr
- die Teilnahme ist unentgeltlich -
Mittwoch, 20.10. & Donnerstag, 21.10.2021
“Fantasy-Trickfilm-Workshop“
Knetfiguren und Kulissen selbst gemacht
Teilnahme ab 8 Jahre
jeweils von 14.00-17.00 Uhr
mit der Medienpädagogin Michaela Weiß
von Medienleuchtturm in Kooperation mit der Kreisjugend-
pflege
Teilnehmerbeitrag: 10,- €
Freitag, 22.10.2021
“Abenteuer-Familien-Fackelwanderung“

18.30-20.30 Uhr
mit Tim Baldus von Outdoor-Erlebnisse Wester-
wald
- die Teilnahme ist unentgeltlich -
…und auch hierfür könnt ihr euch schon 
anmelden:
Freitag, 05.11.2021

Abenteuer Finsternis
“Die Geräusche der Nacht“
Neumond-Erlebniswanderung
für Kinder ab 10 Jahre
17.00-19.30 Uhr
in Kooperation mit dem NABU Bad Marienberg
- die Teilnahme ist unentgeltlich -
Hinweis zu Coronabestimmungen für den Besuch der 
Einrichtung und der Angebote:
*Verbindliche Anmeldungen nur unter 
Tel.: 02661/63270
So erfahrt ihr auch Näheres zu den jeweiligen Veranstal-
tungen und Angeboten.
Anmeldeschluss für alle Angebote (außer den Treffangebo-
ten) ist der 08.10.2021!
Auch diese finden nur entsprechend der aktuellen Corona-
bestimmungen statt!

SOMMERFESTIVAL

2021

Hörgerät

www.badmarienberg.de/sommerfestival

Telefonische Anmeldung
Jeweils montags 14:30 bis 16:30 Uhr
Tel.: 02661 6268-203

Fahrtage
Dienstag und Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr

Nachfragen gerne an Eva Ehrlich-Lingens  
Tel.: 02661-6268-334
Es gilt die jeweils gültige Corona-Verordnung.

Unser Bürgerbus rollt wieder für Sie!

vom 24.09. - 30.09.21

Kneipp-Wochen (05.09. - 10.10.21)
In diesem Jahr feiert die Kneipp-Bewegung den 200. 
Geburtstag von Sebastian Kneipp. Der Kneipp-Verein hat 
ein umfangreiches Programm zusammengestellt:
www.kneipp-badmarienberg.de

Freitag, 24.09.
17:00 - 
19:00 Uhr

Führung im Apothekergarten
Bad Marienberg, 
Treffpunkt: Touristinfo, Wilhelmstr. 10
Kommen Sie zu einer anschaulichen Füh-
rung durch den Apothekergarten! Im 
Anschluss wird eine Würzmischung herge-
stellt.
Kosten: 10,00 € inkl. Material und Skript
Anmeldung: Iris Franzen, Tel. 02661-3651

Samstag, 25.09.
ab 14:00 
Uhr

„Choraktiv“ - 
Chorsingen aktiv erleben und genießen
Bad Marienberg, Marktplatz
Chor-Open-Air-Event auf dem Marktplatz 
Bad Marienberg
Chöre im Chorverband Westerwald zeigen 
ihr Können
Eintritt frei! Veranstalter: Chorverband Wes-
terwald

Sonntag, 26.09.
10:00 - 
16:00 Uhr

Der Impfbus kommt
Bad Marienberg, Marktplatz
Impfen ohne Terminvereinbarung
Hingehen, Personalausweis zeigen, Impfung 
erhalten!

Dienstag, 28.09.
08:00 - 
12:00 Uhr

Wochenmarkt
Bad Marienberg, Marktplatz, 
Langenbacher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr fin-
det der beliebte Markt auf dem Marktplatz 
statt. Zum umfangreichen Angebot gehören 
frische Obst, Gemüse, Textilien, Blumen, 
Backwaren sowie Honig und Imkereipro-
dukte.
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Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Ortsbesichtigungen

1.1 Wohnungen Dorfgemeinschaftshaus Langenbach
B. Nichtöffentlicher Teil
2. Informationen der Stadtbürgermeisterin
C. Öffentlicher Teil
3. Straßenangelegenheiten

3.1 Vorstellung der Entwurfsplanung „Erschließung der 
Gewerbestraße ‚Werner-von-Siemens-Ring‘„ (Empfeh-
lungsbeschluss an den Stadtrat)

4. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung 
einer Ergänzungssatzung „Zinhainer Weg“ (Empfeh-
lungsbeschluss an den Stadtrat)

5. Bebauungsplanangelegenheiten
5.1 8. Änderung des Bebauungsplanes „Jahnstraße“ 
Einleitung des Verfahrens (Empfehlungsbeschluss an 
den Stadtrat)

6. Auftragsvergaben
6.1 Vergabe Planungsauftrag für Bebauungsplanände-
rung „Jahnstraße“
6.2 Sanierung WC‘s Busbahnhof Neuer Weg

7. Kenntnisgaben/Verschiedenes
D. Nichtöffentlicher Teil
8. Bauvoranfragen/Bauanträge
9. Beratung und Beschlussfassung zu den Ortsbesichti-

gungen
10. Städtebauliche Erneuerung „Innenstadt“
11. Kenntnisgaben/Verschiedenes
E. Öffentlicher Teil
12. Bekanntmachungen der in nichtöffentlicher Sitzung 

gefassten Beschlüsse
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation nur begrenzte 
Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung (Tel. 
02661/3111 oder per Mail an stadt@badmarienberg.de).
Bitte beachten Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung auch am Platz besteht.

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

	■ Westerwald-Netz spendet Tor  
an Wildpark Bad Marienberg

Ressourcen schonen, Nachhaltigkeit und etwas Gutes tun. 
Das sind gute Gründe für die Belegschaft der Westerwald-
Netz für eine besondere Aktion.

 v.l.: Ingo Janson, Michael Ulbrich, Alexander Schütz (alle 
Westerwald-Netz), Wildpark-Ranger Ralf Scherm, Björn 
Scheyer (Erster Beigeordneter Stadt Bad Marienberg) Foto: 
Stadtverwaltung

Vor einigen Wochen wurde ein Einfahrtstor in der Niederlas-
sung Betzdorf-Alsdorf ausgetauscht. Was mit dem ausge-
musterten Tor anfangen?

Achtung!
Für Besuch und Teilnahme benötigt ihr eine Einverständnis-
erklärung eurer Eltern entsprechend der dann gültigen 
Corona-Regelungen für die Jugendarbeit basierend auf der 
27. Corona-Bekämpfungsverordnung RLP (ab 11.10.2021 in 
Kraft)!
Entsprechende Formulare und Infos gibt es im JuBa
Kontakt:
Jugendbahnhof, Bahnhofstraße 15, 56740 Bad Marien-
berg
Tel.: 02661/63270
e-mail: jugendbahnhof@bad-marienberg.de
Internet: www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de
Hinweis:
Anmeldungen per Email und Messenger-Dienst können 
nicht berücksichtigt werden!

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. - 
Nachbarschaftshilfenetzwerk im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: 
https://marktplatz.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 1. Oktober 2021 vollendet

Herr Gottfried Müller
sein 95. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ausschusses für Raumordnung, 
Städtebau, Umwelt und Friedhofsfragen 
der Stadt Bad Marienberg

Der Ausschuss für Raumordnung, Städtebau, Umwelt und 
Friedhofsfragen der Stadt Bad Marienberg wird zu einer Sit-
zung auf Montag, 27. September 2021, 17:30 Uhr in die 
Stadthalle Bad Marienberg, Kirburger Straße 2, Bad Marien-
berg eingeladen.
Treffpunkt Ortsbesichtigung: Dorfgemeinschaftshaus 
Stadtteil Langenbach. Die Sitzung wird ab TOP 2, ca. 
18:45 Uhr, in der Stadthalle fortgesetzt.
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Auch Kerstin Schmidt von der Tourist-Information konnte von 
einer immer stärkeren Nachfrage berichten. Umso mehr 
freue man sich seitens der Stadt, dass das Steig-Alm Hotel 
diese Lücke in der Badestadt nun schließt, so Björn Scheyer, 
Erster Beigeordneter.

V.l.: Björn Scheyer (1. Beigeordneter der Stadt Bad Marien-
berg), Kerstin Schmidt (Tourist-Information Bad Marienberg), 
Mandy Schütz (Managerin des Steig-Alm Hotels), Heike und 
Stefan Ebener (Ebener-Zweiradsport GmbH) sowie Nadin 
Hengstermann (Mitarbeiterin Steig-Alm-Hotel).

Die Gästezahlen gingen nach Corona erfreulicherweise wie-
der nach oben, aber viele Gäste würden sich sehr spontan 
für ihren Urlaub entscheiden. Je größer das örtliche touristi-
sche Angebot, desto größer ist die Wahrscheinlichkeit, dass 
es zu einer Buchung kommt, so Kerstin Schmidt.
Geliehen werden können die Fahrräder täglich von 8-20 Uhr 
oder halbe Tage von 14 bis 20 Uhr.
Schutzhelme und Fahrradschlösser werden selbstverständ-
lich auch angeboten.
Das Angebot richtet sich nicht nur an Hotelgäste, auch Ein-
heimische oder Tagesbesucher können das Angebot nutzen.
Einzelheiten gibt es an der Rezeption des Steig-Alm Hotels 
(Tel. 5810), Eigentümer der Räder ist die Steig-Alm GmbH.
Stefan Ebener, Inhaber der Ebener-Zweiradsport GmbH, 
freut sich sehr den Tourismus in Bad Marienberg unterstüt-
zen zu können.

	■ Gesundheitssport WW e.V.
Der Gesundheitssport WW e.V. lädt ein zur Jahreshauptver-
sammlung am Montag, 25.10.2021 um 18 Uhr in den Räu-
men des Atlas Sport, Gartenstr.47, in Bad Marienberg.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Feststellung der 
Beschlussfähigkeit, 3. Genehmigung der Tagesordnung, 4. 
Jahresbericht, 5. Zahlen und Fakten, 6. Auswirkungen von 
Corona auf die Vereinsarbeit 7. Mitgliedsbeiträge 8. Sonsti-
ges,9. Entlastung des Vorstands, 10. Schlusswort

	■ SPD Gemeindeverband Bad Marienberg
Traditioneller Wahlkampfabschluss der Marmer SPD
Am letzten Samstag vor der Wahl wird es traditionell an unse-
rem Stand in der Bismarckstraße heimelig. Wir begehen den 
Abschluss der auslaufenden, fordernden Wahlkampfzeit mit 
leckerer Erbsensuppe und lockeren Gesprächen. Besuchen 
Sie uns also am Samstag, 25.9., zwischen 10-13 Uhr an 
unserem Stand in der Bismarckstraße. Wir freuen uns auf Sie!
Ach ja, und noch wichtiger: Am Sonntag Kreuzchen machen 
nicht vergessen!

	■ TC Bad Marienberg
Aufstieg der SG Bad Marienberg/Altenkirchen 1 Mäd-
chen U 18 A- Klasse
Am 11.09.21 konnte die Spielgemeinschaft, TC Bad Marien-
berg / ASG Altenkirchen in ihrer Spielklasse den ersten Platz 
belegen.

Schnell war der Entschluss gefasst, das Tor nicht zu ver-
schrotten, sondern zu spenden. Nach einigen Telefonaten 
stand der Empfänger fest.
Der Wildpark Bad Marienberg kann das Tor für seine Zwecke 
noch viele Jahre nutzen und nimmt die etwas andere Spende 
gerne entgegen.
Eingesetzt wird das Tor im Gehege der Wisente.
Der erste Beigeordnete Björn Scheyer bedankte sich anläss-
lich der Übergabe im Namen der Stadt Bad Marienberg und 
des Wildparks bei der Westerwald-Netz.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer Sitzung für Donnerstag, den 30.09.2021- 17.00 Uhr in 
die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, eingeladen.
I. Nichtöffentlicher Teil
1. Prüfung des Jahresabschlusses 2020
II. Öffentlicher Teil
2. Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 2020

Dr. Kai Müller
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

	■ Aus dem Stadtarchiv
In den 60er Jahren fand jährlich ein Seifenkistenrennen in 
der Langenbacher Straße statt. Die Seifenkisten wurden von 
den Jugendlichen selbst gebaut.

Die Rennfahrer auf dem linken Bild v.l.n.r.: Dirk Heuzeroth, 
Uwe Sanner und Richard Janot.  

Manfred Groß, Stadtarchivar

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ E-Bikes mieten jetzt auch in Bad 
Marienberg möglich - die Steig-Alm 
erweitert ihr Serviceangebot

Gut Ding will Weile haben. Aber nach langem Warten sind 
sie nun endlich da, freut sich die Managerin des Steig-Alm 
Hotels Mandy Schütz.
Die Ebener-Zweiradsport GmbH aus Niederroßbach lieferte 
nun die 6 nagelneuen E-Bikes aus.
Mandy Schütz erklärte, dass es sehr häufig zu entsprechen-
den Nachfragen in diesem Bereich gekommen sei und da 
lag es auf der Hand, hier an diesem touristischen Standort 
diesem Wunsch der Gäste nachzukommen.
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überzeugen und holte sich mit 20:27 Min. den Sieg bei der 
männlichen Jugend U18. Maren Skalski erreichte das Ziel im 
Stadion Höhwäldchen nach 30:38 Minuten und damit den 6. 
Platz in der Frauenklasse.
Auf der Zehn-Kilometer-Strecke war Leonhard Skalski jüngs-
ter unter den 65 Aktiven und einziger in der männlichen 
Jugend U20. Er benötigte 1:01:59 Std. für den anspruchsvol-
len Kurs und damit etwa eine halbe Minute mehr als Jan 
Panthel, der mit seinen 1:01:27 Std. auf Rang fünf bei den 
Männern M45 gewertet wurde.

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
Mitmach-Tag-in Bad Marienberg
Viele Interessierte fanden sich am Stand des Westerwald-
verein Bad Marienberg e.V. auf der Marienberger Höhe ein, 
um beim Pflanzen des Ilex-Baumes (Baum des Jahres 2021) 
dabei zu sein. War zuerst ein Vertreter der SPD am Ort des 
Geschehens und brachte zur Stärkung der Helfer belegte 
Brötchen mit, fand sich wenig später Marvin Kraus ein, der 
nicht nur die CDU vertritt, sondern auch als Mitglied des 
Westerwaldvereins Bad Marienberg selbst Hand anlegte um 
den Baum in die Erde zu bringen. Währenddessen war eine 
zweite Gruppe unterwegs, um die Schilder der Bäume zu 
reinigen, die seit 1989 im Bereich Wildpark gepflanzt wur-
den. Auch die auf der Marienberger Höhe stehenden Schutz-
hütten wurden inspiziert. Nur das Freischneiden der zu den 
Bäumen des Jahres gehörenden Fichten musste auf später 
verschoben werden. Es war eine gelungene Aktion, die allen 
viel Freude gemacht hat!

Sterntreffen aller Zweigvereine in Rennerod

Für dieses Jahr hatte der Zweigverein Rennerod zum Stern-
treffen geladen, da er sein 125jähriges Bestehen feiern 
wollte. Die geplante, große Veranstaltung fiel Corona-bedingt 
ins Wasser, aber die Organisatoren haben das Beste daraus 
gemacht und fünf sehr interessante Wanderungen rund um 
Rennerod angeboten, bei denen historische, naturkundliche 

Die jungen Damen spielten in der Medenrunde unter ande-
rem gegen die SG Bendorfer TV/TC Horhausen 1, TC SW 
Montabaur 1, SG Herschbacher TC/Meudt 1 und die SG Kot-
tenh./Kirchw./Mayen 1.
Das entscheidende Spiel um den Aufstieg fand dann gegen 
die SG TG/Sportpark Simmern 1 statt und konnte mit 4 zu 2 
Matches gewonnen werden. Die SG Bad Marienberg/Alten-
kirchen steigt damit in die Rheinlandliga auf.
Wir freuen uns sehr über diesen gemeinsamen Erfolg und 
sind natürlich mächtig stolz auf diese erfolgreiche Spielge-
meinschaft.
Wir gratulieren herzlich und wünschen der Mannschaft für 
die kommende Saison weiterhin viel Erfolg.

Unser Bild (Privat) v.l. Jana Bellersheim, Lisanne Klein,  
Melanie Woldert und Viola Bukoshi

Wir freuen uns über jeden Jugendlichen und Erwachsenen, 
der Interesse am Tennissport hat. In Zusammenarbeit mit 
der TAW Tennisschule Armin Ruthardt kann jeder, auch für 
die Winterzeit unter Anleitung Tennis erlernen. Mit dem 
Schnupperjahresbeitrag erleichtert der TC Bad Marienberg 
den Einstieg in den Tennissport für alle Einsteiger/-innen. 
Infos dazu findet Ihr unter www. tc-bad-marienberg.de oder 
Hajo Arend 0171/5578515.

	■ WSG Bad Marienberg
Teilnahme am Wieland Waldlauf in Wilnsdorf
Anfang September gab es nach eineinhalb Jahren wieder 
einen reellen Volkslauf im Siegerland, einen sogenannten 
Präsenzlauf. Mit Voranmeldung und unter Einhaltung der 
3-G-Regel wurde in Wilnsdorf der Wielandlauf durchgeführt, 
bei dem auch eine Läuferin und drei Läufer von der WSG 
Bad Marienberg an den Start gingen. Allerdings hatten die 
Organisatoren vom ASC Weißbachtal auf mehr Teilnehmer 
gehofft, zumal der Lauf auch für die Ausdauercup-Laufserie 
gewertet wird.

Unter den 32 Startern auf der Fünfkilometerrunde konnte 
Louis Meirich als Gesamtvierter und erster Jugendlicher voll 
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des erhalten hat. In der Mensa kamen weit über 100 
Lehrer:innen sowie Eltern- und Schülervertreter:innen 
zusammen, um die Urkunde und das offizielle Europaschul-
Schild aus den Händen des Bildungsministeriums entgegen-
zunehmen. Die Europastaatssekretärin, Heike Raab, ist 
eigens zu der Feierstunde aus Mainz angereist, Bildungsmi-
nisterin Hubig hatte eine Videogrußbotschaft an die Festge-
meinde gesendet. Beiden waren sich, wie auch Schulleiter 
Dirk Weigand in seinem Grußwort, einig, dass Europa ein 
zentraler Baustein für die jungen Menschen ist. Demokratie, 
Menschenrechte, Gerechtigkeit, Frieden, Freiheit, dies alles 
und noch viel mehr lässt sich unter dem Schlagwort Europa 
vereinen und im Schulleben aktiv aufbereiten. Die Feier-
stunde hatte das EVGBM als Gastgeberschule organisiert, 
neben der feierlichen Übergabe auch mit musikalischer 
Jazz-Einlage, Beiträgen von Schüler:innen und einem klei-
nen Empfang garniert. Eine tolle Veranstaltung mit viel euro-
päischem Geist.
V.i.S.d.P. Andrea Kunz, 20.09.2021

© Stefan F. Sämmer

und landschaftliche Besonderheiten bestaunt werden konn-
ten. Mittags gab es „Lunchpakete“ und die Frauen des Ver-
eins boten einmal mehr köstliche Kuchen an. Die Stadtka-
pelle Rennerod unterhielt die Gäste mit flotter Musik. Der 
Vorsitzende des Westerwaldvereins Rennerod, Dr. Bernhard 
Tischbein, gab einen kurzen Einblick in die Vereinsge-
schichte, die mit der Geschichte der Stadt eng verbunden ist 
und die Bürgermeister der Stadt und der Verbandsgemeinde 
begrüßten die Gäste. Mit der traditionellen Wimpelübergabe 
endete der Nachmittag.

	■ Die Europaschulen des Landes Rheinland-
Pfalz zu Gast im Europahaus Marienberg

Evangelisches Gymnasium Bad 
Marienberg als Europaschule zerti-
fiziert

Seit 2015 gibt für Schulen in Rheinland-Pfalz die Möglichkeit, 
ihr europäisches Profil sichtbar zu machen und deutlicher 
herauszuarbeiten, indem sich Schulen als offizielle Europa-
schulen des Landes zertifizieren können. Aus den anfängli-
chen 18 Europaschulen ist mittlerweile eine kleine europäi-
sche Schulfamilie geworden, das Netzwerk zählt aktuell 87 
Schulen aller Schulformen, von der Grundschule bis zum 
Gymnasium.
Zum alljährlichen Netzwerktreffen der Europaschulen pilger-
ten nun wieder Vertreter:innen ins Europahaus Marienberg, 
das für das Bildungsministerium als Koordinierungsstelle für 
die Europaschulen, geleitet durch Karsten Lucke, fungiert. 
Auf dem Treffen ging es um den kollegialen, schulübergrei-
fenden Austausch, den Dialog mit den institutionellen Part-
nern des Netzwerkes und der Bereicherung für das eigene 
europäische Schulportfolio.
In diesem Jahr krönte ein besonderes Highlight das Netz-
werktreffen. Die offizielle Zertifizierungsfeier für alle in 2020 
und 2021 zertifizierten neuen Europaschulen fand im Evan-
gelischen Gymnasium Bad Marienberg statt, das selbst in 
diesem Jahr diese tolle europäische Auszeichnung des Lan-
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Der Bauhof II war auch auf dem Dorfplatz mit den Heißen 
Socken tätig, wo sie den Kampf mit dem Unkraut aufnah-
men. Teilweise knieten sie auf dem Boden, da das Unkraut 
hartnäckig war.

Die Feuerwehr gab dem Bushäuschen einen neuen Anstrich, 
wie auch der Bank am Gerätehaus.
Die Thekenmannschaft baute an der hohen Linde zum Bau-
ernhof Onis ein Dendrophon. Ein musikalisches Theken-
mannschaftsmitglied schlug auf die Röhren und begeisterte 
die Zuhörer mit der „Ode an die Freude“.
Der Parcours zur Dornhecke bekam auch wieder neue Farbe 
von den Karnevalsfreunden. Die Kinder kontrollierten genau, 
ob das auch richtig wird.

Um 14:00 Uhr kam Hr. Pfarrer Saahl und weihte das frisch 
renovierte Kapellchen ein, was einen neuen Anstrich durch 
die vielen Helfer*innen der Frauengemeinschaft bekam. Die 
Feuerwehr regelte/sicherte in dieser Zeit den Verkehr, 

	■ VDK Ortsverband Bad Marienberg
Auf der schönen blauen Donau
Flusskreuzfahrt von Passau bis Budapest
1. Mai - 6. Mai 2022
Restplätze - Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen!
Erleben Sie einen der schönsten Flüsse Europas von seiner 
schönsten Seite.... vom Wasser aus.
Mannigfaltigkeit der Landschaft, Schönheit der Städte, Brü-
cke zwischen den Kulturen und Menschen.... die Donau.
Diesen Strom erleben Sie auf seiner eindrucksvollsten Stre-
cke zwischen Passau, der ungarischen Metropole Budapest 
und Wien in der Mitte. Alte Städte und Burgen und die wein-
selige Wachau ziehen an Ihnen vorüber.
Sie sind Passagier der DCS Amethyst. Elegant ausgestattet 
sind die Kabinen, Gesellschaftsräume, Salon mit Bar, Res-
taurant, Sonnendeck.
Leistungen: An-und Abreise im modernen Reisebus, 5 
Übernachtungen in Außenkabinen der gebuchten Kategorie, 
Vollpension besteht aus Frühstücksbuffet, Mittagessen, 
Abendessen, Nachmittagskaffee mit Kuchen im Wechsel mit 
Mitternachtssnack, herzhafte Suppe bei Einschiffung, Wel-
comecocktail, Welcomedinner, Galadinner am Abend, ver-
schied. Veranstaltungen lt. Bordprogramm, 2 Ausflüge Wien 
und Budapest
Reisepreis pro Person - Unterbringung in Außenkabinen
2-Bett-Kabine HD2/Hauptdeck 1045,00 €
2-Bett-Kabine MD2, Mitteldeck
(mit franz. Balkon-Schiebetüre) 1.145,00 €
Leider keine Einzelkabinen
Mitglieder des VDK-Ortsverbandes Bad Marienberg 
bekommen einen Zuschuss von 50,00 €
Infoflyer und Information:
VdK-Ortsverbandes Bad Marienberg
Birgit Müller, Tel. 02661-8845 oder 0176 8171 7688

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ Freiwilliger Mitmachtag am 
11.09.2021 - ein voller Erfolg!

Die Dreisbacher waren schon am frühen Morgen auf den 
Beinen. Der Bauhof II schaute nach dem Rechten am Brun-
nen der Waldstraße und wurde von Bürgermeister Andreas 
Heidrich überrascht.
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	■ Erdgaserschließung Weidenstraße /  
Im Fehler Garten / Kirchweg

In einem Telefonat mit der WW-Netzgesellschaft habe ich vorge-
schlagen, die Interessenten von Erdgasanschlüssen im oben 
genannten Bereich in einer Liste aufzunehmen und diese gebün-
delten Daten dann zur WW-Netzgesellschaft zu übermitteln.
Diese Vorgehensweise haben wir anlässlich der Ausbau-
maßnahme Hönnerdorf bereits erfolgreich praktiziert.
Dadurch wird für mehr Transparenz bei dem Energieversor-
ger hinsichtlich der Migration der entsprechenden Leitungen 
gesorgt, wodurch wiederum Kosten eingespart und belast-
bare Zeitfenster erreicht werden können.
Interessenten für einen Erdgasanschluss in diesem Bereich 
melden sich bei mir zu den üblichen Sprechstundenzeiten, 
jeden Freitag von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr oder per E-Mail: 
volker.uhr@rz-online.de.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Abschließende Informationen  
über die Ratssitzung vom 07. September 2021

Eine Reihe wichtiger Themen hatte der Gemeinderat in sei-
ner wegen „Corona“ erst dritten Präsenzsitzung des Jahres 
zu behandeln. Im Vordergrund standen Satzungs- und Ver-
tragsangelegenheiten sowie die Finanzen der Gemeinde in 
Form des Jahresabschlusses 2020, über den in der letzten 
Ausgabe bereits unterrichtet wurde.
Neues Ausbaubeitragsrecht kommt
Der Landtag Rheinland-Pfalz hat am 05. Mai 2020 beschlossen, 
die flächendeckende Einführung des „Wiederkehrenden Beitra-
ges“ für den Ausbau von Verkehrsanlagen spätestens zum 
01.01.2024 einzuführen. Damit wurde das bisherige Beitragser-
hebungssystem, das im Falle von Ausbauten an gemeindlichen 
Straßen und Gehwegen allein die in der betreffenden Straße 
ansässigen Grundstückseigentümer mit einem Beitrag belastete, 
abgeschafft. Die Gesetzesänderung war sicher längst überfällig, 
denn aufgrund dieses Systems hatten belastete Grundstücksei-
gentümer nicht selten Beiträge in hohen fünfstelligen Summen 
zu berappen, die der „Normalbürger“ finanziell kaum oder nur 
durch Aufnahme von Krediten verkraften konnte.
Für die Gemeinde Großseifen wird nun das neue Beitrags-
recht, für das der Gesetzgeber Übergansfristen vorgesehen 
hat, zum 01.01.2023 eingeführt. Mit der Erarbeitung der 
äußerst umfangreichen Maßstabsdaten und Erstellung der 
neuen Beitragssatzung wurde die Verbandsgemeindeverwal-
tung beauftragt. Für den Fall, dass dort Engpässe bei der 
Bearbeitung entstehen sollten, weil zeitgleich jetzt alle 
Gemeinden auf das neue Beitragssystem umstellen müssen, 
ist der Gemeinderat zur Entlastung der Verwaltung auch mit 
einem Inkrafttreten zum letztmöglichen Zeitpunkt 01.01.2024 
einverstanden.

sodass die vielen jung geblieben Einwohner Hr. Saahl 
begeistert zuhören konnten.

Musikalisch wurde es auf dem Dorfplatz vor dem Jugend-
haus. Die Dreisbacher übten mit dem Boomwhacker ein Lied 
ein, was sie bei einem gemeinsamen Konzert mit dem Man-
dolinen Club zum Besten gaben.
Wie schreibt so schön die TM immer: „das Dorf lebt vom mit-
machen“ und das stimmt, wenn man sieht, was unser Dorf 
alles auf die Beine am Mitmachtag gestellt hat.
Im Namen der Gemeinde danken wir herzlich dafür und sind 
stolz, so viele engagierte Helfer zu haben.

Markus Spies und Tatjana Kühnl
als Vertreter der Ortsgemeinde

Aufgrund der Möglichkeit, nur eine begrenzte Anzahl an 
Fotos zu veröffentlichen, folgen weitere Bilder in der 
nächsten Ausgabe des Wäller Blättchens.

	■ Bundestagswahl 2021
Wie bereits bekannt, findet am kommenden Sonntag, den 
26.09.2021 die Bundestagswahl statt.
Ich möchte noch einmal alle Dreisbacher Wähler_innen bit-
ten, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen.
Denkt bitte daran, das Wahllokal mit einer OP-Maske oder 
FFP2-Maske zu betreten.

	■ Baumspende- und -pflanzaktion
Wie ich schon informiert hatte, wurden sehr viele Bäume 
gespendet. Nun ist es so weit, der Termin zum Pflanzen der 
rund 3400 Bäume ist am Sonntag, den 31.10.21 ab 9:00 
Uhr. Wir brauchen möglichst viele Helfer und werden an ver-
schiedenen Standorten arbeiten.
Anmeldungen zur Pflanzaktion werden unter der Telefon-
nummer 0800 923 5537 oder unter info@bjoernflick.de 
erbeten. Es werden immer Gruppen von 10 Personen gebil-
det, die die Bäume an den verschiedenen Standorten ein-
pflanzen.

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de
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· Aufgrund der aktuell wieder stark steigenden Infektionszah-
len in der „Corona Pandemie“ wird das Bürgerhaus für pri-
vate Veranstaltungen zunächst weiter geschlossen bleiben.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

	■ Hinweise zur Bundestagswahl am Sonntag
Sofern man sich nicht für Briefwahl, sondern für die Urnen-
wahl im Wahllokal im Bürgerhaus entschieden haben sollte, 
bitte ich nachfolgende Hinweise zu beachten. Dabei richten 
sich Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln des Infekti-
onsschutzes grundsätzlich nach den geltenden Rechtsvor-
schriften.
Im Einzelnen sind das:
· Es gilt Maskenpflicht, also die Verpflichtung zum Tragen 

eines Mund-Nasenschutzes in Form einer OP-Maske oder 
Maske der Standards KN95/N95 oder FFP sowohl im 
Zugang (Flur) zum Wahllokal als auch im Wahllokal selbst.

· Ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen 
(Abstandgebot) ist einzuhalten. Die Markierungen auf dem 
Boden dienen zur Orientierung.

· Vor Betreten des Wahlraumes sind die Hände mittels auf-
gestelltem Desinfektionsspender zu desinfizieren.

· Der Zutritt zum Wahlraum ist maximal drei Stimmberechtig-
ten auf einmal erlaubt.

· Die Stimmberechtigten sind verpflichtet, bei der Feststel-
lung ihrer Identität mitzuwirken. Soweit erforderlich, ist ihre 
Mund-Nasen-Bedeckung kurzfristig abzunehmen.

· In den Wahlkabinen werden keine Schreibstifte ausgelegt. 
Der Stimmberechtigte kann eigene Schreibstifte verwen-
den. Ggf. werden „Einmalstifte“ ausgehändigt, die anschlie-
ßend vom Wähler mitgenommen werden können.

· Nach Stimmabgabe hat der Wähler zügig - der markierten 
bzw. ausgeschilderten „Einbahnregelung“ folgend - das 
Wahllokal über den Nebeneingang des Bürgerhauses zu 
verlassen.

Bereits an dieser Stelle danke ich für Ihr Verständnis und die 
Einhaltung der genannten Regeln. Dann sollten wir gemein-
sam, sowohl die Wählerinnen und Wähler als auch die über 
den gesamten Wahltag im ehrenamtlichen Einsatz befindli-
chen Personen des Wahlvorstandes, trotz der einschränken-
den „Corona Bedingungen“ gut gerüstet zu sein, dass die 
zweifellos bedeutsame Wahl zum Bundestag problemlos 
durchgeführt werden kann.
Noch ein Appell: Gehen Sie zur Wahl und setzen Sie ein 
deutliches Signal gegen Wahlenthaltung. Denn so bietet sich 
Ihnen die Möglichkeit, Politik aktiv mitzugestalten; Ihre 
Stimme entscheidet mit über die Zusammensetzung des 
neuen Bundestages.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Das neue Beitragserhebungssystem sieht vor, dass für künf-
tige Straßenausbauten (Erneuerungen) in der Gemeinde 
sogenannte „Wiederkehrende Beiträge“ erhoben werden, die 
auf alle Eigentümer von bebauten bzw. unbebauten Grund-
stücken der Ortslage verteilt werden. Mit der neuen Gesetz-
gebung wird einer seit Jahren von vielen Seiten der Gesell-
schaft erhobenen Forderung nach einem „solidarischen“ 
Beitragserhebungssystem Rechnung getragen, wenn auch 
bekanntermaßen mehrere Bundesländer die Erhebung von 
Ausbaubeiträgen ganz abgeschafft haben. Dazu konnte sich 
die Landesregierung Rheinland-Pfalz nicht durchringen.
Gemeinde und Stadt einigen sich auf neue Vertragsbe-
ziehung
Es ist nicht jedem bekannt, dass der in Großseifen befindli-
che Friedhof gemeinsames Eigentum der Gemeinde Groß-
seifen und der Stadt Bad Marienberg darstellt. Diese Eigen-
tumsverhältnisse rühren noch aus der Zeit, bevor die bis 
dahin eigenständige Gemeinde Eichenstruth im Jahre 1969 
in die Stadt eingegliedert wurde.
Die Beziehungen untereinander wurden zuletzt in einem Vertrag 
aus dem Jahre 1985 geregelt. Betrieb und Verwaltung des 
gemeinsamen Friedhofes oblag danach, wie seither, der 
Gemeinde Großseifen. Nachdem die Stadt Bad Marienberg eine 
fristgemäße Kündigung des Vertrages mit dem Ziel neuer Rege-
lungen aussprach, musste ein neues Vertragswerk geschaffen 
werden. 
Die daraufhin geführten Verhandlungen führten zu einem einver-
nehmlichen Ergebnis über die künftigen Regelungen. Danach 
liegt beispielsweise die Veraltung des gemeinsamen Friedhofs 
weiterhin in Händen der Gemeinde Großseifen. Nach der bereits 
erfolgten Zustimmung des Stadtrates billigte auch das Ratsgre-
mium von Großseifen das neue Vertragswerk, das nun rückwir-
kend zum 01.01.2021 in Kraft tritt.
Jagdpachtverhältnis wird verlängert
Vor dem Hintergrund, dass die Gemeinden Großseifen und 
Stockhausen/Illfurth sowie die Verantwortlichen der gemein-
samen Jagdgenossenschaft seit Jahren ein überaus gutes 
Vertrauensverhältnis mit den derzeitigen Jagdpächtern pfle-
gen, sah das Ratsgremium keine Hinderungsgründe, die 
gegen eine von den Vertragspartnern gewünschten vorzeiti-
gen Verlängerung des Jagdvertrages um weitere 9 Jahre bis 
zum 31.03.2033 sprechen.
Sowohl der Vorstand der Jagdgenossenschaft als auch die 
Gemeinde Stockhausen/Illfurth hatten zwischenzeitlich 
bereits ihre Zustimmung zur Vertragsverlängerung signali-
siert. Dem schloss sich jetzt auch der Gemeinderat Großsei-
fen in großer Einmütigkeit an. Die Vertragsverlängerung 
wurde gleichzeitig zum Anlass genommen, den Jagdpacht-
vertrag den aktuellen rechtlichen Rahmenbedingungen 
anzupassen und die Regelungen der bisherigen Nachtrags-
verträge in das neue Vertragswerk aufzunehmen.
Kindergartenangelegenheiten
Die Gemeinde Lautzenbrücken hat bedauerlicherweise den 
Austritt aus dem bestehenden Vertrag, der die gemeinsame 
Mitbenutzung der städtischen Kindergärten durch die 
Gemeinden Großseifen, Hahn und Lautzenbrücken gestat-
tet, zum Ende des Kindergartenjahres 2022 erklärt. Gleich-
zeitig hat sie die in einem solchen Falle vertraglich vorgese-
hene vermögensrechtliche Auseinandersetzung, d.h. eine 
Entschädigung für die ehemals anteilig getragenen Investiti-
onskosten an den Kindergärten in den Stadtteilen Langen-
bach und Zinhain sowie Pestalozzistraße beantragt.
In einem ersten Gespräch mit den Vertragsbeteiligten sagte die 
Verbandsgemeindeverwaltung zu, einen Regelungsvorschlag 
zur Wertfindung der von den verbleibenden Vertragspartnern zu 
zahlenden Entschädigung zu erarbeiten, über den dann zur 
gegebenen Zeit von den Gremien zu entscheiden sein wird.
Kenntnisgaben - Verschiedenes
· Ratsmitglied Sabine Hauter hat vorgeschlagen, durch das 

Ordnungsamt prüfen zu lassen, ob in der Höhenstraße die 
Sicherheit der Schulkinder auf dem Wege zum und vom 
Schulbus von Gebots-/Hinweisschildern verbessert werden 
kann, da Gehwege dort größtenteils nicht vorhanden sind.
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	■ Nikolaus und Weihnachtsmarkt am 11.12.2021  
an der Schinderhanneshütte

Wie bereits im letzten Blättchen angeküdigt kommt der Niko-
laus am 11.12. nach Hardt in die Schinderhannes Hütte 
(hierzu folgen noch weitere Informationen). Erfreulicherweise 
haben wir für unseren geplanten Weihnachtsmarkt schon 
einige Anmeldungen erhalten. Da die Rückmeldefrist sehr 
knapp war, bitten wir nun darum, dass sich mögliche (pri-
vate!) Standbetreiber bis zum 29.09. eine Mail bei der  
Ortsgemeinde melden (ortsgemeinde-hardt@t-online.de) 
oder im Bürgermeisterbüro anrufen (4515).
Der Gemeinderat hofft auf eine rege Teilnahme und wird sich 
dann entsprechend zurückmelden um alles weitere zu 
besprechen.

Gabriele Greis
Ortsbürgermeisterin

	■ Termine
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr DGH
Seniorentreff: dienstags alle 2 Wochen (in ungeraden 

Wochen)
(ehrenamtl. Helfer) 19.00 Uhr im Mehr-
zweckraum DGH

Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat im großen 
Saal im DGH

Alle Termine finden nach den aktuellen Corona-Regeln statt: 
geimpft, genesen oder getestet

	■ Wir sammeln wieder Saatgut für den Wald
Im letzten Herbst haben wir auf der abgeholzten Waldfläche 
hinter dem Sportplatz Eicheln, Kastanien, Nüsse und Buch-
eckern gesät. 
Die ersten jungen Bäumchen aus unserer Saat-Aktion sind 
mittlerweile zu sehen.
Leider musste auch in diesem Jahr ein großer Teil unserer 
Waldfläche in der Hähn aus bekannten Gründen gefällt 
werden. 
Dort möchten wir im Herbst zumindest einen Teil der Fläche 
wieder einsäen. Jeden, der dabei mithelfen möchte, bitten 
wir zunächst um das Sammeln von Saatgut in den nächsten 
Wochen.
Zu gegebener Zeit werden wir uns zum Einsäen der Flächen 
absprechen und hoffen natürlich, dass wir das als gemein-
schaftliche Aktion durchführen können.

Michael Müller
Erster Beigeordneter

	■ Wahlaufruf
Am Sonntag, den 26.09.2021, wird der Bundestag gewählt. 
Der Briefwahlanteil ist bei der diesjährigen Wahl voraussicht-
lich sehr hoch. Aber selbstverständlich ist auch in Coronazei-
ten der Gang zur Urne im Dorfgemeinschaftshaus möglich.
Das aktive Wahlrecht ist eine der Grundsäulen unserer 
Demokratie. 
Bitte machen Sie davon Gebrauch!

	■ Sonntagsspaziergang  
am 19.09.2021

Der Spaziergang führte die kleine Gruppe Wanderer zu zwei 
Hardter Familien, die ihre Anliegen vor Ort schilderten. Ob 
Probleme bei der Straßenbeschilderung, durch Starkregen 
oder „Falschparker“ – gemeinsam machen wir uns ein Bild 
von den Sachverhalten und überlegen uns Lösungsmöglich-
keiten. 
Aber natürlich kam auch das Wandern in schöner Natur und 
der Austausch nicht zu kurz!
Ich möchte daher nochmals darauf hinweisen, dass die 
Sonntagsspaziergänge – jeweils am 3. Sonntag des Monats 
– eine ideale Möglichkeit sind, mit Mitgliedern des Gemein-
derates ins Gespräch zu kommen, und zu sagen, wo der 
Schuh drückt. 
Alle Hardter Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zum „mit-
wandern“ eingeladen!

	■ Baumpflanz-Aktion für Schulkinder 
im Schuljahr 2021/22

Für die eingeschulten Kinder möchte die Gemeindeverwal-
tung je einen Halbstamm-Apfelbaum pflanzen. Die Kinder, 
Geschwister, Eltern und Großeltern sind zu dieser Aktion 
herzlich eingeladen. Samstag 30. Oktober 2021, 10.00 Uhr 
Treffpunkt Parkplatz am Friedhof.
Eine schriftliche Einladung folgt noch.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SV Hahn 1962 e.V.

	■ Hohner Narrenclub 2001 e.V.
Endlich waren die Coronavorschriften soweit gelockert, das wir 
zum 02.09.2021 zu unserer Jahreshauptversammlung ins 
DGH in Hahn einladen konnten. Die 1. Vorsitzende Monika 
Geis eröffnete die Versammlung und konnte 21 anwesende 
Personen begrüßen. Danach wurde der verstorbenen Vereins-
mitglieder gedacht. Es folgte der Jahresrückblick, der aufgrund 
von Corona sehr spärlich ausfiel. Außer von unserer Aktion 
„Hühner(ei) für Hahner“ am Karnevalsamstag, den 13.02.21 
konnten leider keine Aktivitäten stattfinden. Der folgende Kas-
senbericht ließ die Gesichter wieder etwas aufhellen. Die Kas-
senführung wurde von Daniela Geis und Kathrin Aßmann 
geprüft und für gut befunden. Für das kommende Jahr wurden 
als Kassenprüfer Simone Müller und Mario Helsper gewählt. 
Beide nahmen die Wahl an. Unter dem Punkt „Verschiedenes“ 
erfolgten u.a. nachträgliche Glückwünsche und kleine Prä-
sente für Vereinsmitglieder, die einen runden Geburtstag hat-
ten. Im Anschluss erklärte die 1. Vorsitzende die Versammlung 
für beendet, bevor es dann zum gemütlichen Teil überging.

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11, Telefon montags bis frei-
tags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ...............................  02661 4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Wir gratulieren
Am 29. September 2021 feiert das Ehepaar

Eckhard und Christine Pfeiffer
das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.

Die Ortsgemeinde Hardt und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren dem Jubelpaar zu diesem Ehrentage 
ganz herzlich und wünschen weiterhin alles Gute.
Gabriele Greis   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister
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Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745
E-Mail  ......................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................  www.hof-im-westerwald.de

	■ Scholl-Park wird lebendiger gestaltet
Vielleicht hat der eine oder die andere beim Spaziergang in 
Hof Veränderungen festgestellt. Es tut sich was im Scholl-
Park.
In einigen Vorgesprächen ist die Idee geboren, im Scholl-
Park eine aktive Fläche für den Kindergarten Piccolino zu 
schaffen. Dabei war es von Beginn an wichtig, auch die Mit-
arbeiterinnen und die Kinder des Kindergartens in die Über-
legungen mit einzubeziehen. Danach wurde durch unsere 
Gemeindemitarbeiterin Christina Brecher ein Feld und ein 
Hochbeet errichtet. Diese sollen nun durch die Vorschulkin-
der des Kindergartens bearbeitet und gepflegt werden. Wert-
voll dabei ist, dass sie das Wachsen und Gedeihen selbst 
gesetzter Pflanzen hautnah miterleben und auch erfahren 
können, dass es doch einiges an Arbeit mit sich bringt, die 
Pflanzen bei ihrem Wachstum zu unterstützen und zu pfle-
gen. Am Ende sollen sie aber auch die Ernte ihrer mühevol-
len Arbeit einfahren und genießen.

Vorschulkinder vor dem Insektenhotel

Sitzprobe von Robert Schramm, Ortsbürgermeister Jochen 
Becker, Sven Schütz und Oskar Schramm (von rechts nach 
links) Foto: (Fotos: Peter Sahm)

Passenderweise kam zu dieser Zeit der Vorschlag unseres 
Jagdpächters Robert Schramm, ein paar neue Holzbänke 

	■ Freiwilligen-Mitmachtag und „Tag der 
sauberen Landschaft“ am 11.09.2021

Zahlreiche große und kleine freiwillige Helfer machten sich 
mit 3 Traktoren organisiert vom Heimat- und Verkehrsverein 
und der Ortsgemeinde auf, um rund um Hardt Müll einzu-
sammeln.

Gleichzeitig kümmerte sich eine Gruppe Ehrenamtlicher um 
die Außenanlagen am Dorfgemeinschaftshaus, um dort im 
Rahmen des Freiwilligen-Mitmachtages „Klar Schiff“ zu 
machen, Unkraut zu jäten, Sträucher zurückzuschneiden 
und Rasen zu mähen. Ausgestattet mit Warnwesten und 
Müllgreifern der Firma „Prowin“ kamen nach gut zwei Stun-
den viele volle Müllsäcke und zufriedene Helfer an der Schin-
derhanneshütte zusammen, um abschließend bei Bratwurst 
und einem Kaltgetränk den Arbeitseinsatz ausklingen zu las-
sen.

Vielen Dank an alle, die dabei und an den Heimat- und Ver-
kehrsverein für die Organisation der Veranstaltung und der 
Bewirtung!

Gabriele Greis
Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Frauenfrühstück am 29.09.2021
Liebe Hardter Frauen, liebe Gäste.
Am Mittwoch 29.10.2021, findet unser nächstes Frauenfrüh-
stück statt.
Wir bitten im Interesse aller Beteiligten unbedingt die gelten-
den Corona Regeln einzuhalten:
geimpft- genesen-getestet
Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein. Wer 
nicht kommen kann, melde bitte bei Rosi, Brigitte oder Ulla 
ab, damit wir besser planen können.
Tschüss, bis zum 29.09.2021
Auch wer noch nicht an einem Frauenfrühstück teilgenom-
men hat, ist herzlich eingeladen.
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Zum Schluss noch der Hinweis, wo die Briefkästen hängen:
Tanja Becker, Bergweg 4
Ursula Schmidt, Neue Straße 17
Wir sind schon sehr auf viele Leckereien gespannt!

Tanja Becker & Ursula Schmidt

	■ Erinnerung: Dorfrundgang im Rahmen der 
Dorfmoderation Hof am 29.09.2021

Ich möchte an dieser Stelle nochmals an den gemeinsamen 
Dorfrundgang am Mittwoch, den 29.09.2021, im Rahmen 
der Dorfmoderation erinnern.
Wir treffen uns um 17:00 Uhr an der Mehrzweckhalle und 
werden und uns dann wichtige Punkte im Dorf anschauen 
und darüber reden.
Jeder ist hierzu herzlich eingeladen, um auch an der Zukunft 
von Hof aktiv mitzuwirken. Ich würde mich freuen, eine große 
Zahl an Interessenten am 29.09.21 an der Mehrzweckhalle 
begrüßen zu dürfen.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

	■ Freiwilligen-Mitmachtag 2021 - Teil 2
Wegen einer Terminüberschneidung am eigentlichen Termin 
eine Woche zuvor, hat der Skiclub Kirburg seine Aktion zum 
Mitmachtag am vergangenen Samstag planmäßig nachge-
holt.

Zahlreiche Helfer trafen sich, um der Skihütte einen frischen 
Anstrich zu verpassen. Glücklicherweise spielte auch an die-
sem Wochenende das Wetter mit und das geplante Pensum 
konnte geschafft werden.

und ein Insektenhotel zu stiften. In Abstimmung mit Herrn 
Schramm wurden dann diese Bänke und das Insektenhotel 
im Scholl-Park aufgestellt. Sven Schütz erhielt sodann den 
Auftrag, diese Gegenstände zu bauen. Das Hotel wurde 
zusammen mit den Kindergartenkindern eingerichtet, die 
damit sehr viel Spaß hatten.
Am 17.09.2021 war es endlich soweit: Die Beete, das Insek-
tenhotel und die Bänke wurden feierlich eingeweiht und ihrer 
Bestimmung übergeben. Viele Kindergartenkinder der Vor-
schulgruppe mit ihren Eltern und ihrer Leiterin Christine 
Schütz sowie Robert Schramm mit seinem Sohn Oskar 
Schramm und Sven Schütz waren vor Ort, um sich das 
Ergebnis anzuschauen. Es wurden Sitzproben vorgenom-
men und die Möglichkeit der Wasserentnahme aus dem 
nahen Bach inspiziert. Dabei stellte Herr Schramm schnell 
fest, dass hier noch ein kleiner Steg bzw. Aufstellfläche 
errichtet werden muss, damit die Kinder auch sicher und ein-
fach das Wasser für die Bewässerung der Beete aus dem 
Bach holen können. Er bat daher Sven Schütz, entsprechen-
des in die Wege zu leiten und dabei noch eine Hinweistafel 
über Insekten neben das Insektenhotel zu platzieren.
Dadurch ist der Scholl-Park wieder zu einer kleinen Erho-
lungsoase geworden, die dazu einlädt, einfach einmal auf 
den neuen Bänken eine kleine Rast einzulegen. Vielleicht 
entführt auch das eine oder andere Kindergartenkind die 
Eltern dorthin, um bei einem Picknick die Feldarbeiten zu 
präsentieren.
Ein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle allen, die an dem 
Projekt mitgewirkt haben. Natürlich in großen Umfang Chris-
tina Brecher, die auch sehr viel ehrenamtliches Engagement 
in ihrer Freizeit eingebracht hat, weil ihr dieses Projekt von 
Beginn an am Herzen lag. Ebenso Herrn Schramm für die 
Spenden der Bänke und des Insektenhotels und dabei vor 
allem Sven Schütz, der diese Gegenstände hervorragend 
gebaut errichtet hat und auch dem Kindergartenteam und 
den Kindern, die bereits schon in dem Projekt mitwirken und 
sich einbringen.
Daneben sind noch zwei weitere Bänke als Spende abgefal-
len: eine Bank steht oberhalb des Gewerbeparks West auf 
dem asphaltieren Weg Richtung Nisterau und eine weitere 
steht vor dem Rathaus. Wenn also der Andrang zu den 
Sprechstunden wieder einmal zu groß ist, kann man sich 
zukünftig auch draußen an frischer Luft die Wartezeit vertrei-
ben.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Erinnerung: 975 Jahre Hof - kulinarisch
Ich möchte gerne nochmals an die Idee zu unserem Jubi-
läum erinnern, ein „dorfeigenes“ Kochbuch entstehen zu las-
sen. Leider sind die Rückmeldungen noch sehr überschau-
bar.
Dazu möchten wir viele Lieblingsrezepte sammeln. Wir 
freuen uns über Koch- und Backrezepte
· von alten, traditionellen Speisen
· neuen, außergewöhnlichen Leckereien
· familiären Lieblingsessen
Besonders würden wir uns freuen, wenn wir auch traditio-
nelle Rezepte aus anderen Kulturkreisen bekommen wür-
den. Schließlich soll das Kochbuch die Vielfalt unserer Dorf-
bevölkerung widerspiegeln!
Rezept aufschreiben (schön wäre es, wenn wir den Namen 
des Rezeptgebers mit dazu schreiben könnten) und los 
geht’s!
Es gibt verschiedene Wege, uns Ihr Lieblingsrezept zukom-
men zu lassen:
· E-Mail schreiben an: ortsgemeinde.hof@web.de
· oder einfach das Rezept auf einen Zettel schreiben und 

in den Briefkasten des Rathauses, bei Tanja Becker oder 
Ursula Schmidt einwerfen.

Sollte jemand nicht mehr gut zu Fuß sein, aber ein tolles 
Rezept für uns haben, holen wir es auch gerne ab. Einfach 
bei Beckersch (Tel.: 7867) oder Schmidts (Tel.: 6907) anru-
fen!
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duellieren sich die SG Basalt 2 und die SG Atzelgift / Nister 
2. Anstoß dieser Partie ist zum Redaktionsschluss noch 13 
Uhr, eventl. wird dieses Spiel vom Verband auf Grund der 
Pandemie aber noch vorverlegt (auf 12:30 Uhr)
Achtung! Auf Grund 26. Corona Bekämpfungsverordnung 
besteht bei dieser Veranstaltung für nicht immunisierte 
Zuschauerinnen und Zuschauer oder Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer die Testpflicht (gem. § 3 Abs. 7 der CoBeLVO).
Ein Schnelltest vor Ort wird weder angeboten, noch akzep-
tiert.
Bitte halten Sie entsprechende Nachweisdokumente 
bereit.
Vielen Dank.

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374
Mobil  .............................................  0171 2664314

E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

Wir gratulieren
Am 25. September 2021 vollendet

Frau Paula Reiser
ihr 96. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Langenbach b.K. und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen alles Gute.
Artur Schneider   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

	■ Information über die Gemeinderatssitzung 
vom 13. September

Zu Tagesordnungspunkt 1
1.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2020
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung kei-
nerlei Beanstandungen festgestellt und schlägt die Feststel-
lung des Jahresabschlusses 2020 vor.
Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss 2020 der 
Ortsgemeinde Langenbach b.K. zum 31.12.2020 fest.
1.2 Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeis-
ters und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Beige-
ordneten
Der Gemeinderat erteilt dem Ortsbürgermeister, den Beige-
ordneten, soweit sie den Ortsbürgermeister vertreten haben, 
sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde
Bad Marienberg und den Beigeordneten, soweit sie den Bür-
germeister vertreten haben, die Entlastung für das Haus-
haltsjahr 2020.
Zu Tagesordnungspunkt 2
Beratung und Beschlussfassung über die Erhebung von 
Vorausleistungen auf den Erschließungsbeitrag für die 
Herstellung der Erschließungsanlage „Zur Krautmauer“ 
- Teilstück (Flur 9, Flurstück Nr. 220) in der Ortsgemeinde 
Langenbach b.K.
Für die Herstellung der vorgenannten Erschließungsanlage 
als Baustraße sowie für deren Planung, Bauleitung, Straßen-
beleuchtung und den von der Gemeinde zu zahlenden Stra-
ßenoberflächenentwässerungsbeitrag fallen voraussichtlich 
Kosten in Höhe von 268.126,74 € an.

Auch hier noch einen ganz herzlichen Dank an Organisato-
ren und Helfer für die vielen freiwillig geleisteten Arbeitsstun-
den!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Kanal-Erneuerung „Zum Gallfenster“  
abgeschlossen

Die nächste Baustelle, die in 
diesem Jahr fertiggestellt wer-
den konnte! Die Verbandsge-
meindewerke hatten sich hier 
relativ kurzfristig entschieden, 
den Kanal zu erneuern. Nach 
rund zweieinhalbmonatiger 
Bauzeit wurden nun der 
Abwasserkanal, die Hausan-
schlüsse, der neue Straßen-
belag sowie die Nebenanla-
gen fertiggestellt.
Die Ortsgemeinde hat auch 
hier die Möglichkeit genutzt, 
die Beleuchtung zu erneuern 
und in diesem Zuge auf ener-
giesparende LED-Technik 
umgerüstet.

Die Ortsgemeinde dankt den Anwohnern für das Verständnis 
bezüglich eventuell aufgetretener Unannehmlichkeiten, die 
im Zusammenhang einer solchen Baumaßnahme kaum zu 
vermeiden sind. Das ausführende Tiefbauunternehmen 
Giehl Tiefbau hat hier jedoch die Anwohner stets frühzeitig 
über anstehende Einschränkungen informiert.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine
26.09. - Bundestagswahl

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ FC Kirburg
Drei Heimspiele in Kirburg
Am kommenden Wochenende finden in Kirburg zum ersten 
und auch zum letzten mal in diesem Jahr gleich drei Spiele 
statt.
Am Samstag um 16:30 Uhr treffen die Damen der SG Kir-
burg / Alpenrod auf den ehemaligen Bezirksligisten VfL 
Holzappel.
Einen Tag später dann spielen beide Herren-Teams der SG 
Basalt. Um 15:00 Uhr empfängt das Team von Spielertrainer 
Vitali Hafner den Topfavoriten SG Atzelgift / Nister. Zuvor 
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- Es werden Stifte ausgegeben, die nach der Wahlhandlung 
mitgenommen werden können. In den Wahlkabinen sind 
keine Stifte ausgelegt.

- Die Wahlkabinen werden nach jeder Benutzung desinfiziert

	■ Freiwilligen-Mitmachtag 2021
In Langenbach beteiligte sich 
der Angelverein an obiger 
Aktion. An dem „Rastplatz“ 
am Weiher im „Steimel“ wurde 
ein selbstgebautes „Insekten-
hotel“ aufgestellt.
Weiterhin wurde der „Rast-
platz“ gesäubert sowie die 
Aussicht auf den Weiher frei-
geschnitten.

Ich bedanke mich bei allen Beteiligten und den Organisato-
ren für die gelungene Aktion.

	■ Neuer Patchwork - und Kreativ - Nähkurs
Herbst 2021 mit der Nähmaschine
Initiative 2030 „Ich-bin dabei“

Nach den erfolgreichen Kur-
sen ab Herbst 2015 bietet die 
Projektgruppe 5 unter der Lei-
tung von Frau Ingrid Taesler, 
Langenbach b.K., wieder 
einen kostenlosen Kreativ 

-Nähkurs mit der Nähmaschine an. Das Nähen oder Ändern 
von Kleidung, auch Kinderkleidung, wird nicht angeboten.
Termine und Ort:
Ab 29. September, jeweils Mittwochs von 18.00 bis 20.30 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Langenbach bei Kirburg.
- Das Hygienekonzept entspricht dem aktuellen Stand 
für private Veranstaltungen.
Es sind nur noch einige Plätze frei.
Interessentinnen sollten schnellstmöglich mit Frau Taesler 
Kontakt aufnehmen und weitere Informationen anfordern.
Telefon: 02661-9848859, Email: taesler-werner@t-online.de

	■ Fundsache
Das abgebildete Tuch wurde 
gefunden und kann während 
der Sprechstunden abgeholt 
werden.

Ortsgemeinde Langenbach 
Artur Schneider

Ortsbürgermeister

	■ Ortsgemeinde Langenbach 
investiert in den Radwegebau

Für den Radwegbau von Langenbach bei Kirburg in Rich-
tung Weitefeld investiert die Ortsgemeinde rund 90.000 € in 
die heimische Radinfrastruktur.

Unter Zugrundelegung der vorstehenden Gesamtkosten in 
Höhe von 268.126,74 €, eines Gemeindeanteils von 10 v.H. 
und der Summe der nach dem Vollgeschossmaßstab 
gewichteten Grundstücksflächen der erschlossenen Grund-
stücke von 24.086,40 m² beschließt der Gemeinderat eine 
Vorausleistung auf den Erschließungsbeitrag nach § 133 
Abs. 3 Satz 1, 2. Alternative (Herstellungsalternative) BauGB 
in Höhe von 10,0186856 €/m² gewichteter Grundstücksflä-
che nach dem Vollgeschossmaßstab zu erheben. Bisher 
geleistete Vorausleistungen werden hierauf angerechnet.
Zu Tagesordnungspunkt 3
1. Änderung des Bebauungsplanes „Ober dem Großen 
Garten“
Anerkennung des Entwurfs und weiteres Verfahren
Der Gemeinderat erkennt den vorliegenden Entwurf der 
Bebauungsplanänderung an. Auf Basis der vorgelegten 
Unterlagen der 1. Änderung werden die förmlichen Beteili-
gungen der Öffentlichkeit und der Behörden nach § 3 Abs. 2 
bzw. § 4 Abs. 2 BauGB im Rahmen des vereinfachten Ver-
fahrens nach § 13 BauGB durchgeführt.
Zu Tagesordnungspunkt 4
Evtl. Unterstützung der Gemeinde in Zusammenarbeit 
mit der Feuerwehr für die Flutopfer in Resch
Die Freiwillige Feuerwehr hat sich im Rahmen einer Abord-
nung an den Aufräumarbeiten in Resch/Ahrtal beteiligt. Nach 
einem Besuch von Mitgliedern der Feuerwehr und Mitglieder 
der Gemeindeverwaltung in Resch, beabsichtigt der Förder-
verein der Feuerwehr sich dort weiter zu engagieren.
Der Gemeinderat beschließt, den im Haushalt 2021 einge-
stellten und noch nicht ausgezahlten Zuschuss, dem Förder-
verein auszuzahlen.
Zu Tagesordnungspunkt 5
Bekanntgabe einer Eilentscheidung
Ortsbürgermeister Schneider gibt die Vergabe im Rahmen 
einer Eilentscheidung in Benehmen mit den Beigeordneten, 
für den beschlossenen Bau eines Radweges an den preis-
günstigsten Anbieter, der Fa. Koch, dem Gemeinderat 
bekannt.
Zu Tagesordnungspunkt 6
Vergabe von Baumpflegearbeiten
Die Bäume an Gemeindewegen und –plätzen bedürfen einer 
dringenden Pflege. Der Gemeinderat vergibt die Arbeiten 
nach vorliegendem Angebot an die Firma Nadrowitz.
Zu Tagesordnungspunkt 7
Genehmigung von Spenden
Der Gemeinderat stimmt den Spenden für die Gemeindebü-
cherei zu.
Zu Tagesordnungspunkt 8
Verschiedenes
Der bisherige Totengräber hat zum 30.11.2021 das Vertrags-
verhältnis mit der Gemeinde gekündigt.
Die Verbandsgemeindeumlage beträgt für das Haushaltsjahr 
2021 330.463,00 € sowie die Kreisumlage 455.812 €. Eine 
Schlüsselzuweisung erhält die Gemeinde nicht.
Ortsgemeinde Langenbach  Artur Schneider

Ortsbürgermeister

	■ Bundestagswahl am 26. September
Liebe Langenbacher Wählerinnen und Wähler,
am 26. September wird der Bundestag gewählt.
Unser Wahllokal im Dorfgemeinschaftshaus ist für den Gang 
zur Wahlurne von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Dabei ist 
folgendes zu beachten:
- Eingang zum Wahllokal ist der linke Eingang zum kleinen Saal
- Ausgang aus dem Wahllokal im großen Saal
- Es dürfen nur so viel Personen das Wahllokal betreten, 

wieviel Wahlkabinen frei sind
- Beim Betreten des Wahllokales sind die Hände an einem 

Spender zu desinfizieren
- Es ist entweder eine medizinische oder eine FFP2 Maske 

zu tragen
- Während des gesamten Wahlvorgangs ist auf einen 

Abstand von 1,50 m zu achten
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mal weniger gelten als ohnehin. Wir brauchen aktive 
Bürger:innen und daher sollten alle von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch machen.
Zur Bundestagswahl am 26. September gehen wir wieder in 
die Mehrzweckhalle, hier kann man zwischen 08.00 und 
18.00 Uhr persönlich seine Stimme abgeben. Es ist auch 
wichtig, dass wir genügend Urnenwähler an diesem Sonntag 
in der MZH haben, damit auch dieser Teil zumindest in Laut-
zenbrücken ausgezählt werden kann. Wenn wir unter 50 
Urnenwähler:innen haben würden, würden die Stimmzettel 
nach 18.00 Uhr nach Bad Marienberg gebracht werden, um 
dort mit anderen zusammen ausgezählt zu werden. Die 
Briefwahlstimmen werden ohnehin zentral in Bad Marien-
berg ausgezählt. Somit können wir jetzt schon sagen, dass 
wir kein Lautzenbrücker Gesamtergebnis bekommen, was 
sehr schade ist. Doch fernab von diesem Auszählmodus, 
wichtig bleibt: Gehen Sie wählen!

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968
E-Mail  ............... ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................  www.moerlen-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Gemeinderates

Hiermit werden die Mitglieder des Gemeinderates sowie 
interessierte Bürgerinnen und Bürger zu einer nichtöffentli-
chen / öffentlichen Sitzung für Freitag, 01. Oktober 2021, 
19.30 Uhr in das Bürgerhaus (Jugendraum) in Mörlen einge-
laden.
Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil:
1. Grundstückangelegenheiten
Öffentlicher Teil:
2. Bekanntgabe der Beratungsergebnisse „Nichtöffentli-

cher Teil“
3. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Thomas Ax, Ortsbürgermeister
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Situation bezüglich der Corona Pandemie der 
Öffentlichkeit nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stel-
len. 
Um die notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum 
Zwecke der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektions-
kette, bitten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung (Mail 
an ortsgemeinde-moerlen@gmx.de / Reihenfolge nach Ein-
gang). Bitte beachten Sie, dass für eine Pflicht zum Tragen 
einer Mund-Nasen-Bedeckung (FFP2) - bis zum Sitzplatz - 
besteht.

	■ Schwerpunktgemeinde Mörlen startet 
in den Prozess der Dorfmoderation

Die Ortsgemeinde Mörlen wurde im März 2020 für die Dauer 
von acht Jahren als Investitions- und Maßnahmenschwer-
punkt im Rahmen der Dorferneuerung anerkannt. Im Mai 
2020 hat Mörlen die Förderbewilligungen für die Informa-
tions-, Bildungs- und Beratungsarbeit - Dorfmoderation - 
sowie für die Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes 
erhalten. Coronabedingt konnte bisher noch nicht in den Pro-
zess eingestiegen werden.

Ortsbürgermeister Artur Schneider (Mitte), Sebastian Greeb 
(links) und Björn Müller von der Verbandsgemeindeverwal-
tung überzeugen sich vom planmäßigen Fortgang der Arbei-
ten am Radweg von Langenbach in Richtung Weitefeld. Foto: 
Röder-Moldenhauer

Ermöglicht wurde die Baumaßnahme, die die Ortsgemeinde 
in Eigenregie mit Unterstützung der Verbandsgemeindever-
waltung unter anderem durch eine Fördermittelzusage des 
Landes in Höhe von 75 % der Baukosten.
Ortsgemeinde und Land leisten hierdurch einen aktiven Bei-
trag zum Klimaschutz, da nun auch für den Radfahrer die 
Anbindung an das zwischen den Gemeinden Langenbach 
und Weitefeld gelegene Gewerbegebiet ohne Befahrung der 
K 29 möglich ist. Gerade in Zeiten steigender E-Mobilität ist 
es wichtig, den Radfahrern Möglichkeiten zu bieten, über 
parallel zur klassifizierten Straße geführte Radwege am 
Pendler- und touristischem Verkehr teilzunehmen.

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708
E-Mail  ...................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ........................  www.lautzenbruecken.de

	■ Vertretung Ortsbürgermeister 
im September 2021

Der Ortsbürgermeister ist beruflich verhindert und wird vom 
27. September bis 01. Oktober vom Ersten Beigeordneten, 
Klaus Jochen Ulbrich, vertreten. Die Sprechstunde findet zu 
gewohnter Zeit statt.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Bundestagswahl 2021 - Wahlrecht 
nutzen und aktiv mitbestimmen

Wer die nächsten vier Jahre unser 
Land regiert wird Auswirkungen 
auf einen jeden von uns haben 
und auch uns als Dorf betreffen, 
daher ist die Wahl einfach wichtig. 
Ganz gleich in welche Richtung 
ein jeder und eine jede von uns 
tendiert, es dürfte am Wahlabend 
sicher spannend werden, weil 

viele Parteien eng beieinander liegen. Daher sollte man sein 
Wahlrecht auch aktiv nutzen. Zu glauben, die eigene Stimme 
macht keinen Unterschied, dürfte bei dieser Wahl noch ein-
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1946 e.V. mit hochrangigen Gästen. Ein detaillierter Bericht 
dazu erfolgt separat. Hier nur eine kleine Bilderauswahl.

	■ SPD Ortsverein Mörlen/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Die Dorfentwicklung verfolgt eine ganzheitliche Strategie, um 
das Dorf als eigenständigen Wohn-, Arbeits-, Sozial- und 
Kulturraum mit hoher Lebensqualität für alle Generationen 
zu sichern. Mit dem rheinland-pfälzischen Dorferneuerungs-
programm soll eine nachhaltige und zukunftsbeständige Ent-
wicklung des Dorfes unterstützt werden. Durch individuelle 
Dorfinitiativen sollen bedarfsgerechte Lösungen entwickelt 
werden. Dabei geht es um Handlungs- und Lösungsmöglich-
keiten insbesondere zur Inwertsetzung der vorhandenen 
Potentiale (Standortgunst, öffentliche Einrichtungen, Land-
schaft), zur funktionalen Stärkung und Belebung des Orts-
kerns (Gebäudenutzung, Attraktivierung von Ortsbild und 
Wohnumfeld) sowie im Bereich der Daseinsvorsorge.
Die Dorfmoderation stellt im Prozess der Dorfentwicklung die 
Weichen für die Durchführung konkreter Dorferneuerungs-
maßnahmen. Durch die intensive Einbeziehung der Dorfbe-
völkerung und wichtiger Akteure vor Ort kann ein bedarfsge-
rechtes und gemeinsam getragenes Zukunftsprogramm zum 
Erhalt und zur Steigerung der Lebensqualität im Dorf entwi-
ckelt werden.
Was könnte wie verbessert werden? Welche Perspektiven 
bieten sich der Ortsgemeinde? Ziel ist es, Ihre Wünsche und 
Bedürfnisse zu ermitteln und zu bündeln. Der Erfolg der 
Dorfmoderation ist dabei auf Ihr Mitwirken angewiesen. 
Nur wer sich beteiligt, kann etwas im Dorf verändern. 
Seien Sie kreativ und nutzen Sie diese Chance, sich in 
der Dorfentwicklung von Mörlen einzubringen!
Im Rahmen der anstehenden Dorfmoderation können Sie 
Kritik äußern und Vorschläge einbringen. Gemeinsam wer-
den positive Visionen, aber auch konkrete Maßnahmenvor-
schläge und Projekte für eine lebenswerte Zukunft in Mörlen 
entwickelt. Um alle Generationen in den Prozess der Dorfent-
wicklung einzubinden, werden altersspezifische Workshops 
mit Kindern, Jugendlichen und der Generation 60+ durchge-
führt.
Dieser rund einjährige Moderationsprozess zur Planung der 
Zukunftsentwicklung von Mörlen wird durch das Büro RU-
PLAN Redlin + Renz aus Dreikirchen begleitet und vom 
Land Rheinland-Pfalz mit 15.000 € gefördert. Im Anschluss 
wird das vorhandene Dorferneuerungskonzept aus dem Jahr 
1991 fortgeschrieben. Auch dies wird vom Land mit einer 
Förderung in Höhe von 10.000 € bezuschusst. Auch für Pri-
vatpersonen gibt es Fördermöglichkeiten im Rahmen der 
Dorferneuerung!
Unter dem Leitspruch - „Gemeinsam Zukunft gestalten“ - 
startet die Dorfmoderation mit dem „Dorfgespräch“, um die 
Bevölkerung über den Prozess der Dorfentwicklung zu infor-
mieren und über Fördermöglichkeiten aufzuklären sowie 
erste Wünsche und Ideen zu sammeln. Die Bürgerver-
sammlung findet am Montag, den 4. Oktober 2021 um 19 
Uhr im Bürgerhaus statt. Ortsbürgermeister Thomas Ax 
und der Gemeinderat laden alle Mörlener von Jung bis Alt 
ganz herzlich zu dieser Auftaktveranstaltung ein, die unter 
den Auflagen der zum Zeitpunkt der Veranstaltung gültigen 
Corona-Verordnung durchgeführt wird.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SG Nauroth/Mörlen/Norken
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ Endlich wieder Tanzen - SV Mörlen 1946 e.V.
Tanzgruppen
Am 18.9.2021 konnten endlich die beiden Tanzgruppen, Tanz-
mäuse und Dancing Kids, des SV Mörlen 1946 e.V. wieder auf-
treten. Anlass war die schöne 75 Jahr-Feier des SV Mörlen 
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Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615

E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de

	■ Inkrafttreten der 2. Änderung des Bebauungs 
planes „Ober dem Garten“

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Nisterau hat in der 
öffentlichen Sitzung vom 14.09.2021 gemäß § 10 (1) BauGB 

	■ Wem gehört dieses Fahrrad?
Dieses Fahrrad steht seit ca. 
zwei Wochen in der Hauptstr. 
32 an einem Schild festge-
macht. 
Wer Auskunft geben kann, 
sollte sich bei der  
Ortsgemeinde melden.

Rudi Neufurth,
Ortsbürgermeister

	■ Termine
25.09. 2021 - Öffnung Benjeshecke von 10:00-12:00 Uhr

Rudi Neufurth,
 Ortsbürgermeister

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

 

die 2. Änderung des Bebauungsplanes „Ober dem Garten“ 
als Satzung beschlossen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Ober dem Garten“ 
liegt in der Gemarkung Bach und umfasst die Straßen Ober dem 
Garten, Stiller Winkel und Teile des Flur- und Bergwegs. Die 2. 
Änderung des Bebauungsplanes wirkt sich lediglich auf die in 
der Flur 1 gelegenen Flurstücke 165, 177 und 178 aus.
Der Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplanes 
ist in der nachfolgend abgedruckten Karte kenntlich gemacht.
Die 2. Änderung des Bebauungsplanes „Ober dem Garten“ 
besteht aus Begründung und den textlichen Festsetzungen. 
Der Bebauungsplan kann ab sofort während der Dienststun-
den bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Str. 4, 
Zimmer-Nr. 213 in 56470 Bad Marienberg eingesehen wer-
den. Jeder kann über den Inhalt Auskunft erhalten. Die Ein-
sichtsmöglichkeit besteht auch bei der Gemeindeverwaltung 
Nisterau, Schulstraße 12, 56472 Nisterau.
Die Änderung des Bebauungsplanes erfolgte gemäß § 13 
BauGB im vereinfachten Verfahren ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB.
Der Bebauungsplan tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
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Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.
Nisterau, 17.09.2021   Markus Schell, Ortsbürgermeister

Hinweise gemäß § 44 Abs. 5 und § 215 Abs. 2 Bauge-
setzbuch (BauGB):
Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie 
des Absatzes 4 BauGB über die fristgemäße Geltendma-
chung von etwaigen durch diesen Bebauungsplan ausgelöste 
Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. Ein Entschädi-
gungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in § 44 Absatz 3 
Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.
Eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
sowie nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs werden unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieses Bebau-
ungsplanes schriftlich gegenüber der Verbandsgemeindever-
waltung in Bad Marienberg unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

 

	■ Inkrafttreten der 2. Änderung des Bebauungs- 
planes „Unter Klärbitz“

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Nisterau hat in der 
öffentlichen Sitzung vom 14.09.2021 gemäß § 10 (1) BauGB 
die 2. Änderung des Bebauungsplanes „Unter Klärbitz“ als 
Satzung beschlossen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Unter Klärbitz“ 
liegt am östlichen Ortsrand der Gemarkung Bach. Das Plan-
gebiet umfasst den Waldweg, die Wendelstraße, die Grund-
stücke Hauptstraße 20, 22, 24, 26 und Flurweg 1, 2 sowie 
einen Teil des Flurstücks 190/1, Flur 1.
Der Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplanes 
ist in der nachfolgend abgedruckten Karte dargestellt.
Die 2. Änderung des Bebauungsplanes „Unter Klärbitz“ 
besteht aus der Begründung und den textlichen Festsetzun-

gen. Der Bebauungsplan kann ab sofort während der Dienst-
stunden bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Str. 
4, Zimmer-Nr. 213 in 56470 Bad Marienberg eingesehen 
werden. Jeder kann über den Inhalt Auskunft erhalten. Die 
Einsichtsmöglichkeit besteht auch bei der Gemeindeverwal-
tung Nisterau, Schulstraße 12, 56472 Nisterau.
Die Änderung des Bebauungsplanes erfolgte gemäß § 13 
BauGB im vereinfachten Verfahren ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB.
Der Bebauungsplan tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Hinweise gemäß § 44 Abs. 5 und § 215 Abs. 2 Bauge-
setzbuch (BauGB):
Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie 
des Absatzes 4 BauGB über die fristgemäße Geltendma-
chung von etwaigen durch diesen Bebauungsplan ausge-
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	■ Häckselplatzöffnung im Herbst
Der Häckselplatz öffnet wieder an zwei Terminen! Es wird 
wieder zwei Termine im Oktober geben, welche den WAB-
Abfuhrtermin für Grünabfall (01. Oktober) ergänzen. Das 
Prozedere verläuft so wie die letzten Male. Bitte die Aus-
hänge bzw. die baldige gesonderte Mitteilung an alle Nister-
talerinnen und Nistertaler beachten.

Christian Benner
Ortsbürgermeister

	■ Obstbäumchen für Neugeborene 
- letzte Erinnerung

Auch in diesem Jahr können Neugeborene, sprich ihre 
Eltern, die ihren Wohnsitz in Nistertal haben und in den ver-
gangenen drei Jahren noch keinen Obstbaum seitens der 
Gemeinde erhalten haben, einen Obstbaum ihrer Wahl von 
der Ortsgemeinde überreicht bekommen. Die Obstbäume 
werden von der Ortsgemeinde finanziert und können im hei-
mischen Garten eingepflanzt werden, damit sie dort mit dem 
Neugeborenen „aufwachsen“. Die Pflanzsaison für Obst-
bäume steht bevor und die Ortsgemeinde ruft daher alle 
interessierten Eltern, auf die die o.g. Kriterien zutreffen, auf, 
sich bis zum 1. Oktober bei der Gemeindeverwaltung zu 
melden, ob sie einen Obstbaum für ihr Kind bestellen möch-
ten. Manche Eltern haben bereits im Laufe des Jahres ihre 
Bäumchen-Wünsche mitgeteilt, Sie müssen sich selbstre-
dend nicht noch einmal melden, können es aber gerne 
sicherheitshalber nochmals tun. Nach dem 1. Oktober sind 
für dieses Jahr keine Bestellannahmen mehr möglich, später 
eingehende Bestellungen werden aber für das nächste Jahr 
berücksichtigt. Insofern kurzfristige Änderungswünsche für 
bereits bestellte Bäume bestehen, so können diese ebenfalls 
bis zur o. g. Frist bei der Gemeindeverwaltung eingereicht 
werden - danach sind Änderungen nicht mehr möglich. Ich 
freue mich auf einen regen Gebrauch dieses Angebotes der 
Ortsgemeinde durch die jungen Eltern.

Christian Benner
Ortsbürgermeister

	■ Firma Graving - Graviertechnik Otto 
Groß aus Nistertal begeht in diesem 
Jahr ihr 100-jähriges Firmenjubiläum

Die ortsansässige, inhabergeführte Firma Graving - Gravier-
technik Otto Groß, Inh. Uwe Groß, feierte am 11. September 
2021 Firmenjubiläum. Bereits seit nunmehr 100 Jahren kön-
nen sich Kundinnen und Kunden auf deren Expertise rund 
um Gravuren, Prägungen, Umprägungen, Schilderfabrikation 
uvm. verlassen. Familie Groß und Firma Graving zeichnet 
eine tiefe Verbundenheit mit dem Westerwald und Nistertal 
aus, nie wurde andernorts produziert, was auch der guten 
hiesigen Infrastruktur geschuldet sei, so Uwe Groß. In den 
100 Jahren konnte vieles erreicht werden, eine der größten 
Veränderungen war die Umstellung auf CNC-Maschinen 
Mitte der 1990er Jahre, welche das Unternehmen im besten 
Sinne bis heute nachhaltig positiv beeinflusst, war es doch 
ein echter unternehmerischer Richtungsschwung hin zu 
mehr Präzision, Qualität, Absatzsteigerung und zur Erschlie-
ßung neuer Kunden. Ortsbürgermeister Christian Benner 
nahm das Firmenjubiläum zum Anlass, um persönlich vor 
Ort die besten Glückwünsche, auch im Namen des Gemein-
derats, der Beigeordneten und der Nistertaler Kundinnen 
und Kunden, für die unternehmerische Zukunft auszuspre-
chen und um Danke zu sagen, für die geleistete tägliche 
Arbeit. In seiner Laudatio ging er auf die historischen und 
gegenwärtigen Eckpunkte und Pfeiler des 100 Jahre alten 
Firmenerfolgs ein. Mit im Gepäck waren eine Ehrungsur-
kunde, ein Kartengruß und selbstredend ein kleines 
Geschenk der Ortsgemeinde, worüber sich Uwe, Anke und 
Julian Groß, also die 3. und 4. Firmengeneration, sehr freu-
ten. Auch sie bestätigten das über all die Jahre sehr gute 
Miteinander zwischen Kundinnen, Kunden und ihrem Team, 
dankten für das Vertrauen und zeigten sich sehr optimistisch, 
was die Zukunft des Unternehmens in Nistertal angeht. Wir 

löste Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. Ein Ent-
schädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in § 44 
Absatz 3 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt 
wird.
Eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtli-
che Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
sowie nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche Män-
gel des Abwägungsvorgangs werden unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieses 
Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Verbandsge-
meindeverwaltung in Bad Marienberg unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind.
Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.
Nisterau, 17.09.2021 Markus Schell
 Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Die Knollestromber e.V. 
Theaterverein Nisterau

Die Vereinsmitglieder der Knollestromber werden zur Jahres-
hauptversammlung am 2. Oktober 2021 um 19.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Nisterau - kleiner Saal eingeladen
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, 2. 
Rückblick auf das Jahr 2020, 3. Bericht des Kassierers und 
der Kassenprüfer, 4. Aussprache über den Kassenbericht, 5. 
Entlastung des Vorstandes, 6. Neuwahl des Vorstandes, 7. 
Termine 2021, 8. Verschiedenes

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SG Nauroth/Mörlen/Norken
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer öffentlichen Sitzung auf Dienstag, den 28.09.2021, 
18.45 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Stockhausen-Ill-
furth eingeladen.
Tagesordnung:
Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 2020

Eckhardt Schmidt
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

	■ Bauarbeiten am Dorfplatz 
teilweise abgeschlossen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Bauarbeiten am Dorfplatz sind nun schon recht weit vor-
angeschritten. Das Pflaster wurde fertig verlegt, die Treppe 
gebaut und die Böschung befestigt sowie die Wiese ange-
legt. Als Dank für die zur vollsten Zufriedenheit der 
Gemeinde ausgeführten Arbeiten wurde Herrn Stefan Fasel 
ein kleiner Präsentkorb überreicht.

Die auf dem Foto ersichtliche Boule-Bahn kann sogar bereits 
benutzt werden. Wir haben bereits ein Probespiel absolviert, 
es funktioniert und macht Spaß!
Zum weiteren Fortgang kann ich berichten, dass demnächst 
die Bepflanzung der Böschungen mit Bäumen und Bodende-
ckern erfolgen wird und auch die (Grill-)Hütte bereits in 
Arbeit ist. Auch soll die Treppe noch mit einem Geländer ver-
sehen werden. Darüber hinaus wird der Gemeinderat dem-
nächst noch über die Anschaffung einer zusätzlichen Bank-
Tisch-Kombination für den Platz im Gemeinderat beraten. Im 

gratulieren recht herzlich und freuen uns auf die nächsten 
100 Jahre Graving - Graviertechnik Otto Groß in Nistertal. 
Herzlichen Glückwunsch!

Christian Benner, Ortsbürgermeister

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777
E-Mail  ......................................... info@norken.de

	■ Schultafel für die Levana Schule 
Bad Neuenahr-Ahrweiler gespendet

Die Ortsgemeinde Norken übergab am Freitag, den 
17.09.2021 eine interaktive Tafel an die Firma Schultafelser-
vice Peter.
Die Firma KROmedia hatte den Transport und die Montage 
der Tafel übernommen. Derzeit ist die Levana-Schule in Neu-
wied untergebracht.
Durch die Umsetzung des DigitalPakt wurde die Tafel ausge-
tauscht und konnte zur Verfügung gestellt werden. Am Sams-
tag, den 18.09.2021 erfolgte die Montage, so das am Mon-
tag schon damit gearbeitet werden konnte.
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geleistet - Nun darf sie auf den zukünftigen Heimspielen auf 
dem Sportplatz in Unnau so manche Bratwurst über ihre 
Theke wandern sehen. DANKESCHÖN!

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
B1 mit 1. Saisonsieg im Lokalderby gegen Wisserland
Ergebnisübersicht:
JSG Atzelgift – D3 3:0
JSG Rheinhöhen Urbach – D2 3:2
C1 – Wirges II 4:0
C2 – JSG Rhein-Westerwald 4:7
B1 – JSG Wisserland 3:0
Spielvorschau:
Sa. 25.09., 13.00 Uhr JFV D3 – Weyerbusch 1 (in Norken)
Sa. 25.09., 13.00 Uhr JFV B1 – Neitersen (in Langenbach)
Sa. 25.09., 14.00 Uhr TuS Koblenz – JFV D1
Sa. 25.09., 14.00 Uhr JSG Nastätten – JFV D2
Sa. 25.09., 15.15 Uhr JSG Kannenbäckerland – JFV C2
Sa. 25.09., 17.00 Uhr JSG Kreuzberg – JFV B2
Sa. 25.09., 17.00 Uhr JFV A1 – JSG Ahrbach (in Norken)

	■ SG Nauroth/Mörlen/Norken
Spielvorschau:
Heimspielsonntag - 26.09.2021!
Kreisliga A WW-Sieg:
SG N/M/N 1 vs. SSV Weyerbusch 1
15.00 Uhr Spielbeginn in Nauroth
Kreisliga C2 WW-Sieg:
SG N/M/N 2 vs. SSV Weyerbusch 2
12.30 Uhr Spielbeginn in Mörlen oder Nauroth
Es wird kurzfristig entschieden, ob eine weitere Doppelver-
anstaltung in Nauroth möglich ist.

	■ SPD Ortsverein Mörlen/Unnau
Tanja Machalet und Gabi Weber ehren verdiente Sozial-
demokraten für 50 Jahre Mitgliedschaft
Beim Parteiabend des SPD-Ortsvereins Mörlen/Unnau 
haben die SPD-Bundestagskandidatin Tanja Machalet und 
die Bundestagsabgeordnete Gabi Weber in Nistertal im 
Hotel Rückert verdienten Mitgliedern für ihre Treue zur SPD 
gedankt und ihnen Urkunden und Nadeln überreicht.

„Im Ortsverein gibt es viele altgediente Mitglieder, die sich in 
den letzten Jahrzehnten für die SPD in ihrer Heimat enga-
giert haben“, eröffnete SPD-Ortsvereinsvorsitzender Tho-
mas Mockenhaupt den Abend. Er freue sich, gleich zwei sei-
ner Vorgänger in diesem Jahr für jeweils 50 Jahre 
Mitgliedschaft ehren zu können:
Jürgen Metzger aus Unnau-Stangenrod führte über viele 
Jahre den Ortsverein Nistertal/Unnau und war Vorsitzender 
der SPD in der Verbandsgemeinde. Darüber hinaus war er 
lange Jahre in der Kommunalpolitik aktiv.

kommenden Jahr ist dann vorgesehen, auf der Rasenfläche 
noch ein größeres Spielgerät zu installieren.
Ich hoffe, dass alle Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohner 
den Platz annehmen und nutzen. Allerdings bitte nicht als 
Park- und Wendeplatz für Fahrzeuge (wie leider bereits ein-
mal geschehen - daher derzeit noch das „Flatterband“) …

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner
Ortsbürgermeister

	■ Aufruf zur Bundestagswahl  
am Sonntag, 26.09.2021

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie keinem verborgen geblieben sein kann, steht am kom-
menden Sonntag unsere Bundestagswahl an. Das Wahllokal 
befindet sich in unserer Ortsgemeinde wie immer im Dorfge-
meinschaftshaus.
Ich appelliere an Sie/Euch alle - und zwar unabhängig von 
Ihrer politischen Einstellung:
Gehen Sie wählen, nutzt Euer Wahlrecht!
Es ist ein Privileg unserer demokratisch verfassten Gesell-
schaft, das Wahlrecht zu besitzen und auch frei und ohne 
Zwang ausüben zu dürfen. Hierfür mussten unsere Ahnen 
lange kämpfen. Auch wenn wir es heute als selbstverständ-
lich hinnehmen, ist es auch heute noch nicht in aller Welt 
Usus, frei wählen zu dürfen.
Deshalb geht zur Wahl - überzeugt Eure erwachsenen Kin-
der, ihr Wahlrecht ebenfalls auszuüben. Sorgt dafür, dass die 
Wahlbeteiligung nicht absinkt.
In der Hoffnung auf viele Wählerinnen und Wähler - wir 
sehen uns im Wahllokal …

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner
Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen
	■ Förderverein Freibad Unnau

Nachtrag zur Jahreshauptversammlung des Förderver-
eins Freibad Unnau vom 03.09.2021
Auf Antrag des Vorstandes wurde , entsprechend der Sat-
zung , durch Abstimmung der Mitglieder die Auflösung des 
Fördervereins Freibad Unnau beschlossen.
Die Abwicklung erfolgt ebenfalls satzungsgemäß durch die Vor-
sitzenden , in Absprache mit dem Registergericht Montabaur.

Jochen Weinlich 1. Vorsitzender
Kerstin Meyer 2. Vorsitzende

	■ SPD Ortsverein Mörlen/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

Nichtamtliche Bekanntmachungen
	■ SV Unnau e.V.

Der SV Unnau e.V. sagt Danke
Hiermit möchten wir dem Frauenchor Stangenrod für die 
Überlassung der „Verkaufsbude“ danken. Jahrelang hat die 
Hütte auf dem Erbsensuppen-Fest Stangenrod treue Dienste 
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ist für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz und während des Gottesdienstes getragen. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden. In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 
Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552
Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn 

und Dreisbach Telefon (02661) 9531207
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Gemeindebüro
Öffnungszeiten Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 
Uhr
Telefon (02661) 61506
Bitte beachten Sie, dass ein Besuch im Gemeindebüro nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung möglich ist.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: Kirchenvideo
Gottesdienste
26.09.2021, 10:00 Uhr Bad Marienberg-Diamantene und 
Eiserne Konfirmation, 09:30 Uhr Hof
Termine
Dienstag, 28.09.2021, 15:30-17:00 Uhr Konfirmandenunter-
richt in Bad Marienberg im ev. Gemeindehaus
15:30-17:00 Uhr Konfirmandenunterricht in Fehl-Ritzhausen 
im ev. Gemeindezentrum
15:30-17:00 Uhr Konfirmandenunterricht in Hof in den 
Gemeinderäumen

	■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 
57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 
Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr
Sonntag, 26.09.2021,

Goldene Konfirmation am 26.09.2021 um 10 Uhr
Die Goldene Konfirmation des Konfirmandenjahrgangs 1970 
wird zusammen mit den Goldkonfirmandinnen und -Konfir-
manden des Jahrgangs 1971 am 26.09.2021 um 10 Uhr in 
unserer Kirche stattfinden. Herzlich willkommen sind bei uns 
auch alle Goldkonfirmandinnen und -Konfirmanden, die vor 
50 bzw. 51 Jahren nicht in der Ev. Kirche Kirburg konfirmiert 
worden sind. 
Bitte im Gemeindebüro anmelden!
Dieser Gottesdienst kann leider nur für die Goldkonfir-
manden mit Angehörigen stattfinden.
Unsere Gottesdienste finden nach den aktuellen Corona-
Schutz-u. Hygienemaßnahmen statt. Mundschutzpflicht 
besteht beim Betreten und Verlassen der Kirche und auch 
am Sitzplatz. Datenerfassung und Desinfektionspflicht der 
Hände im Eingangsbereich.

	■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 
57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgenden Veran-
staltungen ein

Herbert Schell aus Nisterau war lange Jahre Vorsitzender 
des SPD-Ortsvereins Nisterau/Hof und kann ebenso auf viel 
Jahre im politischen Ehrenamt zurückblicken.
Tanja Machalet und Gabi Weber gratulierten beiden zu die-
sem Jubiläum und dankten ihnen herzlich für die Treue zur 
SPD, die ihnen nicht immer einfach gemacht hat. Sie kom-
men beide aus traditionell sozialdemokratisch geprägten 
Elternhäusern, woran Jürgen Metzger bei seinen Dankes-
worten erinnerte. Sein Vater Konrad war für die SPD Mitglied 
im Kreistag und wahrscheinlich einer der letzten Sozialde-
mokraten, die nach der Machtergreifung durch die Nazis 
noch an Sitzungen von Kommunalparlamenten teilnehmen 
konnte.

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Evangelisches Gymnasium Bad Marienberg
Siebtklässler „On Tour“
Teambildungsfahrt ins Sauerland
Bereits in der zweiten Schulwoche nach den Sommerferien 
hieß es für die drei siebten Klassen am Evangelischen Gym-
nasium Bad Marienberg erneut: Koffer packen! Die erste 
Klassenfahrt seit langer Zeit stand bevor. Dafür ging es nach 
Hachen im Sauerland. Nach einem Zwischenstopp in der 
Atta-Höhle, die mit merkwürdig geformten Stalaktiten begeis-
terte, erreichte man das Sportzentrum. Um einen ersten Ein-
druck des großen Geländes zu erhalten, ging man auf geo-
caching-Tour. Die in den folgenden Tagen geplanten 
Programmpunkte konnten dank des tollen Wetters stattfin-
den: Wandern zum Sorpesee, eine Kanufahrt, Mountain-
biking oder Baseball sind hier nur einige Beispiele. Neben 
vielen sportlichen Aktivitäten mussten sich die Schülerinnen 
und Schüler auch bei kooperativen Spielen beweisen und 
zeigen, dass sie sich in der neu zusammengesetzten Klasse 
schon gut verstanden. Eine tolle Woche, die allen in Erinne-
rung bleiben wird!

Schülergruppe am Sorpesee

Kirchliche Nachrichten

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@
ktkmail.de

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz- und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb 
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Sa., 25.09. 19:00 Vorabendmesse in Norken (Pfr. Roth)
Di., 28.09. 20:00 Elternabend zur Erstkommunionvorberei-
tung 2021/2022 im Pfarrheim Mörlen
So., 03.10. 09.00 Amt in Mörlen (Kaplan Engels); Amt für + 
Franz Steiger und nach Meinung
Kirchort Nistertal
Vorankündigung:
Erntedank in Nistertal
Am 1. Wochenende im Oktober feiern wir traditionell Ernte-
dank. Wie in den letzten Jahren können die von Ihnen mitge-
brachten Erntekörbe o.ä. auf die Altarstufen gestellt werden. 
Im Gottesdienst am 02.10.2021 um 17:30 Uhr, wollen wir die 
Früchte, das Gemüse, die Blumen und das Brot segnen. 
Herzliche Einladung!
Fr., 24.09. 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet Informationen und Kontakt: 
02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; buecherei-
nistertal@freenet.de, Homepage: www.buecherei-nistertal.de
Sa., 25.09. 17:30 Vorabendmesse in Nistertal (P. Guido); Amt 
für ++ Eheleute Gebhard und Hildegard Denter und + Man-
fred Heller; Gedächtnis für ++ Alfons und Elisabeth Leukel; 
Gedächtnis für + Roger Buisson und + Elisabeth Ehmanns
Mi., 29.09. und Fr., 01.10.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 Uhr 
geöffnet Informationen und Kontakt: 02661/9165235, Adresse: 
Kirchweg 5, Nistertal; buecherei-nistertal@freenet.de,
Homepage: www.buecherei-nistertal.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Rennerod 
02664/99200-0, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Rennerod ist 
für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Bitte beachten Sie, dass dies nur nach 

vorheriger Terminvereinbarung möglich ist. Wir bitten Sie 
beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen Mund-Nasen-
Schutz zu tragen. Die Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres 
für den Publikumsverkehr geschlossen. Selbstverständlich 
sind wir wie gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121,
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-24,
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18,
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10,
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21,
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335

Donnerstag, 23.09.: 18.00 Uhr Treffpunkt Kreuz in Nistertal, 
bei Frau Tönnishoff
(ehemalige Apotheke)
Sonntag, 26.09.: 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst
und wieder auf unserem YouTube Kanal zu sehen
Bei Unsicherheiten wegen des Wetters beachten Sie bitte 
auch die kurzfristigen Informationen in unserer Whats-App 
Gruppe „Gemeindenetz“ oder per e-mail. Gerne können Sie 
eine mail an kirche-unnau@t-online.de oder eine Whats - 
App Nachricht an 0171-8940749 schreiben, dann werden 
Sie in die Gruppe mit aufgenommen.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - 
Marienstatt - Merkelbach - Mörlen- Nister-
tal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg - E-Mail: 
mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlim-
burg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro 

Hachenburg (Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 
Uhr und montags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt (Büro geöffnet: donners-
tags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: mitt-
wochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 14 bis 
16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: dienstags: 14 
bis 16 Uhr)
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
denken Sie an die noch immer bestehenden Hygieneregeln 
und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmeldung 
zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr und medizini-
sche Maske - OP-Maske, FFP2, KN95/N95 Masken). Bitte 
kommen Sie frühzeitig vor dem Gottesdienst.
Kirchort Bad Marienberg:
Ab September ist das Pfarrbüro Bad Marienberg immer 
mittwochs von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Die Öffnungszeit 
an den Freitagen entfällt.
Fr., 24.09., 10:00 Hauskommunion in Bad Marienberg 13:00 
Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der Wei-
denstraße 7; Bad Marienberg
Sa., 25.09., 17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg (Pfr. 
Roth); Amt für ++ Eheleute Gertrud und Franz Potrawa; 
Gedächtnis für Lebende und ++ der Familie Kram und Leis; 
für + Gabriela Friemel und ++ Eltern
So., 26.09., 09:30 Gottesdienst in polnischer Sprache in Bad 
Marienberg 10:30 Waldgottesdienst (GR F. Ahr) als Familien-
gottesdienst des Familienzentrums in der Waldkirche am 
Kleinen Wolfstein in Bad Marienberg
Do., 30.09., 16:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Resi-
denz „Sonnenhof“ in Bad Marienberg(Diakon Krämer)
Fr., 01.10., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Vorankündigung:
Tiersegnung in Mörlen am 10.10. um 16.00 Uhr
Nach dem überaus großen Zuspruch an unserer Tierseg-
nung anlässlich des Festtages des hl. Franziskus im Oktober 
letzten Jahres laden wir auch in diesem Jahr wieder in den 
Pfarrgarten nach Mörlen zur Tiersegnung ein.
Ob klein oder groß, zweibeinig oder vierbeinig, und wer kein 
Haustier hat, kann sogar sein Stofftier zur fröhlichen Seg-
nungszeremonie mitbringen.
Sollte die Wiese nass sein, werden wir auf den Kirchplatz 
ausweichen und bei starkem Regenwetter wird es leider aus-
fallen. Wir freuen uns wieder auf tolle Begegnungen von 
Menschen und Tieren.
Nähere Infos unter der Tel.-Nr. 02661/5014.
Fr., 24.09. 10:00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum „Hil-
degardis“ in Langenbach bei Kirburg (Diakon Krämer)

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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die Familie. Auch die Härtefall-Regelung hat nicht gegriffen, 
und so wird die Familie Anfang Oktober ausgewiesen und in 
ihre Heimat rückgeführt. Dort stehen die Eltern mit ihren Kin-
dern vor dem finanziellen Nichts. Um sich eine Existenz in 
Form einer Obstplantage aufzubauen, benötigt die Familie 
finanzielle Hilfe.
Herzlich bitten wir Sie deshalb am Samstag, 25.09. und 
Sonntag, 26.09.2021 bei der Kollekte um Ihre Spende, mit 
der wir die Familie bei ihrem Neustart in Nigeria unterstützen 
können. - Ein herzliches Dankeschön und Vergelt’s Gott 
Ihnen dafür!
Für das Pastoralteam: Gemeindereferentin Eva-Maria Henn
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 23.09. 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Sonntag, 26.09. 11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 
bis 12:00
Dienstag, 28.09. 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 30.09. 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Kirchort St. Josef Schönberg
Ortsausschuss „St. Josef“ Schönberg
Pfarrei St. Franziskus im Hohen Westerwald
Schönberg-Neuhochstein-Dreisbach-Ailertchen
„St. Josef“ Schönberg“ „St.Wendelin“ Ailertchen
Kirchweihfest St. Josef Schönberg.
In diesem Jahr konnten wir auf den Weihetag am 05.09. 
Kirchweih feiern. Vor 129 Jahren von Bischof Karl Klein feier-
lich eingeweiht, erbaut unter Pfarrer Eisel. Bei einer Bemer-
kung des Bischofs „ Aber Herr Pfarrer, sie wollten eine 
Kapelle bauen, und sie bauten eine Kirche und ein Schloss“. 
Seit 1100 ist Schönberg Pfarrsitz, heute wird das Pfarrhaus 
von den Priestern der Pfarrei St. Franziskus im Hohen Wes-
terwald bewohnt und als Sahlburg bekannt.
Bei herrlichem Wetter konnte der Gottesdienst feierlich mit 
dem Musikverein Neuhochstein-Schönberg, der Kirmesju-
gend mit Dekan Sahl im Pfarrgarten von St. Josef gehalten 
werden. In Corona Zeiten ein herzerfrischendes Erlebnis. Mit 
einer besonderen Art, einer gereimten Predigt, kam Jung 
und Alt auf seine Kosten. Der Gottesdienst begann mit dem 
Einzug in der Pfarrgarten Pfarrer, Messdiener und Kirmesju-
gend. In gut vorbereiten Fürbitten, von Mitgliedern der Kir-
mesjugend vorgetragen. Von der Sonne verwöhnt ein gut 
besuchter Gottesdienst. Im Anschluss wurde unser Organist 
Kilian Becher der seit 60 Jahren Organist und 70 Jahre akti-
ver Musiker ist besonders geehrt. Pfarrer Sahl ließ es sich 
nicht nehmen mit einer Dankesrede der besonderen Art dem 
Jubilar zu würdigen. Vom Kreismusikverband wurde Kilian 
Becher die Goldene Ehrennadel des Landes Rheinland- 
Pfalz verliehen. Danke an alle Helfer und Helferrinnen, weiter 
so, besonders unserem Pfarrer, dem Musikverein, der Kir-
mesjugend, der Ortsausschuss „St. Josef Schönberg.

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung 
Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir 
unterstützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Fol-
gen aufgrund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 24. September 2021, 19.00 Uhr Schätze aus Got-
tes Wort, Thema: „Jehova segnet Glaubenstaten“ (Josua 
3 - 5), Jehovas Anweisungen können aus menschlicher Sicht 
unklug wirken. Ernannte Männer sollten mit gutem Beispiel 
darin vorangehen, Anweisungen zu befolgen. Bibelstudium: 
Anhand des Bibelbuchs „Hesekiel“ liegt der FOKUS auf der 
Tempelvision. Praktische Lehren für Hesekiels Zeitgenossen 
und für uns heute. (Mit Einführungsvideo)
Sonntag 26. September 2021, 10.00 Uhr Öfffentlicher Vor-
trag (Gastredner aus Rennerod), Thema: Warum sich von 
der Bibel leiten lassen? (Psalm 119:105). Die Bibel bietet 
eine einzigartige Anleitung für die Lebensführung. Sie zeigt 
den Weg zu echtem Glück. Die Bibel beinhaltet Glücksre-

Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 23. September, 09.00 Höhn Eucharistiefeier
Freitag, 24. September, 09.45 Altenheim Irmtraut Wortgot-
tesfeier, 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier, 19.00 Irmtraut 
Rosenkranz, 19.00 Seck Eucharistiefeier
Samstag, 25. September, 15.00 Schönberg Trauung des 
Brautpaares Fabian Schallenberg - Christina Gros, Neu-
stadt, 17.30 Westernohe Kirchweihgottesdienst, 19.00 Ren-
nerod Eucharistiefeier / Jahramt für Theresia Kloft, 19.00 
Oberrod Eucharistiefeier
Sonntag, 26. September, 09.00 Neustadt Eucharistiefeier, 
09.00 Schönberg Eucharistiefeier, 09.00 Elsoff Eucharis-
tiefeier / Amt für Walburga Daum und verst. Angehörige / 
Amt für Michael Schäfer, 10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier 
mit Verabschiedung von Gemeindereferentin Eva Maria 
Henn(Wir bitten um die telefonische Anmeldung im Pfarrbüro 
Rennerod), 14.30 Hellenhahn Taufe von Johann Jäger aus 
München und Henrike Schütz aus Hellenhahn-Schellenberg, 
15.00 Westerburg Wallfahrtsgottesdienst in der Liebfrauen-
kirche in Westerburg(Wir bitten um die telefonische Anmel-
dung im Pfarrbüro Rennerod) / Amt für Hans - Joachim 
Schinkel und verst. Angehörige
Montag, 27. September, 19.00 Mittelhofen Eucharistiefeier
Dienstag, 28. September, 19.00 Irmtraut Eucharistiefeier / 
Amt für Gerhard und Hildegard Schneider, Edwin und 
Elfriede Jung, Hildegard Baldus und verst. Angehörige / Amt 
für Alois und Elisabeth Güth und Sohn Reinhard, 19.00 Wes-
ternohe Eucharistiefeier
Mittwoch, 29. September, 19.00 Elsoff Eucharistiefeier, 
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag, 30. September, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 
19.00 Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu-Amt
Freitag, 01. Oktober, 12.00 Höhn Ev. Trauung, 19.00 
Schönberg Herz-Jesu-Amt / Amt für Heinz Kexel, Josef 
Henrich und verstr. Angehörige, 19.00 Irmtraut Rosenkranz, 
19.00 Seck Herz-Jesu-Amt
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie unse-
rer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an 02664 / 9920-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
01.10.2021
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Einführungskurs zum Dienst des Kommunionhelfers 
und der Kommunionhelferin
Nach langer Pause freuen wir uns, Ihnen noch in diesem 
Jahr einen Einführungskurs zum Dienst des Kommunionhel-
fers / der Kommunionhelferin für die Bezirke Rhein-Lahn und 
Westerwald anbieten zu können.
Der Einführungskurs für die Bezirke Rhein-Lahn und Wester-
wald findet statt am:
Samstag, 20. November 2021, 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr
im Katholischen Bezirksbüro Westerwald Auf dem Kalk 11, 
56410 Montabaur
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Zentralen Pfarrbüro 
Rennerod.
Spendensammlung
Liebe Gemeindemitglieder von St. Franziskus im Hohen 
Westerwald,
für die Kollekte am Wochenende 25./26.09.2021 haben wir 
ein Anliegen:
In unserer Pfarrei lebt seit einigen Jahren eine aus ihrer Hei-
mat Nigeria geflüchtete Familie. Die Eltern und ihre drei Kin-
der sind christlicher Konfession. Die Familie ist gut integriert, 
die Kinder besuchen unsere katholische Kindertagesstätte in 
Rennerod.
Trotz aller Bemühungen der verschiedensten Stellen - auch 
unserer Pfarrei und des Bistums - gibt es kein Bleiberecht für 
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Die vorgeschriebenen Hygiene-Standards (z.B. Abstand, 
Maskenpflicht usw.) sind einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Am Sonntag, 26.09.2021 um 10:00 Uhr leitet unser Bezirk-
sältester Unselt den Gottesdienst.

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - 
Tel.: 02662/1022
Sonntag, 26.09.2021, 10.00 Uhr, Gottes-
dienst (Pfarrer Schmidt)
Bitte melden Sie sich bis Freitag, 24.09.2021, 
17.00 Uhr, mit Adresse und Telefonnummer an. 

E-Mail: ev.kirche.alpenrod@gmx.de, Telefon: 02662-1022
Die Daten werden vier Wochen lang zur eventuellen Nach-
verfolgung gespeichert.
Eine Teilnahme am Gottesdienst ist nur mit FFP2- oder 
medizinischer Maske möglich.

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 
56472 Hof 
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

	■ Vorzeige- und Modellregion 
im Ahrtal schaffen!

Es ist ein gutes und positives Zeichen, dass sich Bund und 
Länder auf einen Wiederaufbaufonds in Höhe von 30 Mrd. € 
für die hart betroffenen Regionen, insbesondere im Ahrtal, 
verständigt haben. 
Da die Infrastruktur vielerorts komplett zerstört ist, steht die 
Region vor einem Neuanfang. Straßen, Wege, Plätze, Kin-
dergärten, Schulen und Verwaltungsgebäude müssen weit-
gehend neu errichtet werden. 
Das ist eine Herausforderung, aber auch eine Chance. Not-
wendig ist ein Wiederaufbau-Beschleunigungsgesetz u.a. mit 
beschleunigten Genehmigungsverfahren. Gleichzeitig sollte 
die Chance genutzt werden, die betroffenen Gebiete zu 
Modellregionen für Klimaschutz, innovativen Hochwasser- 
und Starkregenschutz, Klimafolgenanpassung, Digitalisie-
rung sowie moderne Verkehrs- und Arbeitskonzepte zu ent-
wickeln. Es muss der Grundsatz gelten: Wir gestalten die 
Zukunft umfassend und neu - und wir schaffen das gemein-
sam!

zepte für die Ehe und die Familie.(2.Timoth. 3:16), 10.40 Uhr 
Wachtturm-Studium, Thema: Freu dich über deine eige-
nen Fortschritte! (Galater 6:4). Jehova vergleicht uns nicht 
mit anderen. Der Artikel geht darauf ein, warum es nicht gut 
ist, sich mit anderen zu vergleichen. Wie können wir Familien-
angehörigen sowie den Brüdern und Schwestern in der Ver-
sammlung helfen, sich so zu sehen, wie Jehova sie sieht? 
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen. Detaillierte Informati-
onen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org, The-
men: Was bei einer Katastrophe Leben retten kann. Gottes 
Anweisungen zur Hygiene waren ihrer Zeit voraus. Hier kann 
man auch die Bibel online lesen. Ohne Anmeldung und ohne 
Kosten mit lehrreichen Videos versehen.

	■ Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse:
Markus Haas,
Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen 
zu unseren Gottes-
diensten

Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag, 26.09.2021, 18.00 Uhr Go(o)dTimes Gottesdienst
Unsere Präsenz-Veranstaltungen finden weiterhin mit den 
geltenden Hygiene-Maßnahmen statt:
Händedesinfektion, Maske bis zum Platz, Abstand.
Die Gottesdienste werden live übertragen und können kos-
tenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Langen-
bach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unse-
ren Veranstaltungen in der 
Zeit vom 26.09.2021 bis 
02.10.2021 ein.
SONNTAG, 26.09.2021, 10.30 
Uhr Sonntagschule in Nister-
berg und in Lautzenbrücken, 

19.30 Uhr Bibelstunde in Lautzenbrücken
MONTAG, 27.09.2021, 20.00 Uhr Indiaca in Nisterberg
FREITAG, 01.10.2021, 20.00 Uhr Bibelgesprächskreis in 
Lautzenbrücken
Unsere Veranstaltungen werden nach dem Corona-Schutz-
konzept der EG durchgeführt:
Personen mit Erkältungssymptomen dürfen leider nicht teil-
nehmen. Am Eingang muss sich jeder die Hände desinfizie-
ren. Der Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis 
zum Sitzplatz getragen. Außerdem bitte auf den vorgeschrie-
benen Mindestabstand achten.
Bitte lasst euch von diesen Maßnahmen nicht abschrecken - 
wir freuen uns auf euch.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Hof/Westerwald

Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag 10:00 Uhr
Mittwoch 20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Da nach den Vorgaben der Behörden nur 
eine begrenzte Anzahl von Gottesdienstteil-

nehmern erlaubt ist, werden die Gemeindemitglieder gebe-
ten, sich mit dem Vorsteher oder den Priestern in Verbindung 
zu setzen.
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Wissenswertes

	■ ADD informiert: „Gemeinsam 
gegen Altersarmut e.V.“ unterlässt 
Spendensammlungen in Rheinland-Pfalz

Der Verein „Gemeinsam gegen Altersarmut“ mit Sitz in Ber-
lin hat sich aufgrund einer sammlungsrechtlichen Überprü-
fung der landesweit zuständigen Aufsichts- und Dienstleis-
tungsdirektion (ADD) verpflichtet, ab sofort jegliche 
Spendensammlungen, beispielsweise die Werbung von För-
dermitgliedern in Rheinland-Pfalz zu unterlassen.
Die sammlungsrechtliche Überprüfung erfolgte auch im 
Zusammenhang mit der Überprüfung des Vereins „Kinder 
Krebs Aktion Deutschland e.V.“ mit Sitz in Berlin, der auf-
grund eines Sammlungsverbotes keine Sammlungen mehr 
in Rheinland-Pfalz durchführen darf (siehe PM Nr. 30 vom 
11.05.2020).
Sollten dennoch Spendenaufrufe oder fernmündliche Spen-
denbitten beziehungsweise der Einzug von Spendenbeiträ-
gen rheinland-pfälzischer Spender bekannt werden, bittet die 
ADD um sofortige Mitteilung.

	■ ChorAktiv 2021 - Chorsingen aktiv erleben 
und genießen - Open-Air-Veranstaltung 
des Chorverbandes Westerwald

am Sa 25.09.2021, ab 14:00 auf dem Marktplatz in Bad 
Marienberg
Nach den erfolgreichen Chor-Open-Air-Events „ChorAktiv“, 
die seit 2004 im zweijährigen Rhythmus stattfinden, präsen-
tieren wir am Samstag, den 25. September 2021 in der Zeit 
von 14.00 bis ca. 17.30 Uhr die achte Auflage „ChorAktiv“.
Der Chorverband Westerwald stellt in seiner Open-Air-Ver-
anstaltung zum einen repräsentative Chöre aus dem Bereich 
des Chorverbandes Westerwald vor, möchte aber auch die 
anwesenden Zuhörer bei Offenen Singen aktiv einbinden. 
Leistungsstarke Chöre aus den Bereichen Kinder- und 
Jugendchor, Frauenchor, Gemischter Chor und Männerchor 
werden ihr Können präsentieren und die Zuhören mit einem 
abwechslungsreichen Repertoire von Chorliteratur traditio-
neller und moderner Art unterhalten.
Auf Grund der hohen Solidarität in den Chören, mit meist 
100% Geimpften und der geltenden Corona-Verordnung 
freuen sich die Aktiven sich endlich wieder ihrem Publikum 
präsentieren zu können.
Die Veranstaltung ist so angelegt, dass die Besucher jeder-
zeit hinzustoßen, im Stehen, Sitzen oder bei einem Kaffee 
oder Eis Chorgesang genießen und beliebig lange sich dem 
musikalischen Genuss der Vorträge widmen können. Mit die-
ser offenen Choraktion sollen bereits am Chorgesang Inter-
essierte, aber auch insbesondere Besucher, die sich bislang 
noch nicht dem Chorgesang zugewandt haben, angespro-
chen und deren Interesse geweckt werden.
In Berücksichtigung der geltenden Corona-Verordnung ist 
der Zutritt zu der Veranstaltung nur unter Beachtung der 
„3-G-Regel“ - also entweder Geimpft, Genesen oder Getes-
tet mit Zertifikat - möglich. Eine Testmöglichkeit vor Ort ist 
nicht gegeben.
Auftrittsort: Marktplatz, Bad Marienberg
Besuchen Sie unsere Veranstaltung und machen Sie 
aktiv Werbung in und außerhalb Ihrer Chöre - Werbung 
für diese Veranstaltung - Werbung für das Hobby Chor-
gesang!
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